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Mftrrf - PüsiMt - PsfcMe-

A^dmoeiommeiie Wentel—Titres,dispai»&r- TKoasmamtl
• •• *

1. DieKrattleserklacuBg dar Mantelbogem den auf da» Inhaber^ Ia«ü
tanden, Ztt j4^?/0 ver®^slißhen. dreiObligationen de» Verbandes schweiget-
riaghfle,KanarnnvereinaiimBaset, Nrm 1755 und. 1756» über je Fr. lO0©i
aast NA 175?, über Fr» 1500, "wird begehrt.

2. Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden Priorit&ts-
»kttederKobJenzen trete, Aktiengesellschaft? irr Basel, N*. 12Q26B, vtfn
Fr, 506}' und der dazugehörenden Dividendencoupons, wird begehrt.

Beschlüssen, des Zivilg$richtes des Kantons BaselrStadt vom,
2^ August uqd vom 13. September 1919werde# dte aUfüfliffln Iiihafter-
aufeej^öeTt, diese. Titel iapert drei Jahren, also bia MffltWoch, 20.. Sep-
teproer lüäz, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst Würden dieselben
ni^br frrlat: fifer k«|a^jt|o>t • (W 584*)

BaJsel, dep!,2Q, Septemier 191V. ZtvJlgerichts^cbreHwrek

E&wiad .vermi«*t.eme al teAktie>derSparbaase Küssnaobb (KtiSebwy®),'
di. d. 1ÄS&* per- Fr. 7500} lautend auf den- Namen Ferdinand- Siegwart,
Glasfabwfcäais,. Küesnaeht. Gemäss Verfügung des Bezirksgerichts KÜssr
naebt wind der Inhaber dieser. Aktie aufgefordert-, dieselbe binnen 186:
Tageaseifrder .ersten Publikationtder Geriohtska»rf«Kü8SBacht (Kt. Schwyz)'
Toraalagen, widrigenfalls -dieselbe krafttea erWärt- wüude. (W 6181)

Küssnacht, d?n_S7. September 1919, - _
"

Bezirksgericht Küssnachf: '
Der Gerichtsschreiber: Or. R. MScbler.

»MetoWfttei- RegtitW. tecoauiuea- BttsmurdrciiMna
P. Ifattptfe$8$6r — Ii Rfej^strd'priiitirpaJ^— L fffegffltlro'prfiid^alft

Bei«' — BMW— BfcnBF

Bureau Birtt
Milchkauf, Käse-,und Butterfabrikation. — llft'9.

13. Oktober. Die, Firma Khrf'Wättte Schneidft; Miidlkanf, EÜlse- und1 Bütter-
ftkbrikation. in 3®öriawil, Gde. Wohl'en (S. H. A. B. Nr. 29^ vom
23. November 1908, Seite 1998); wird infolge Aufgäbe des Geschäftes und'

-Wegzuges des Inhabers von Amtes wegen gestrichen.
Restaurant, Wein- und' SKßir i tuos en han del.— M.Ok¬

tober. Die im Handelsregister von Barcelona (Spanien) eingetragene Aktien-
"'geseilschaft- «Sociedad anonima Oliva», mit Sitz inBarcelöna, vertretendurch
; den zeichnungsberechtigten Direktor Antonio Oliva, in Barcelona,' und: Juan
L; Antonio Jose Codina y Fölch, von Barcelona, Wirt, in Bern, haben unter der
• Firma J. Codina & C°, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen; welche-
•am 1. Februar 1919 begonnen hat. Der Gesellschafter Codina ist einzig, aeich-
nungsberechtigt Betrieb des Restaurant Falken und Handel mit Wein, und
Spirituosen. Kesslergasse 34.

Die Fin14. Oktober! Firma B. Monteil, Centrale für Schrauben und Fasson-

ü(K der Stadt Burgtiorf
äss Strftungburkunde vom

Es werden vermisst:
1. Versicherungsbrief von Fr. 424.24, datiert Wallenstadt, den 10. Juli

1852,. Pfandprotokoll H, Nr. 2108, ursprünglicher Gläubiges:: Andreas Oehri,
Waüpnstftdjt; ursprünglicher Schuldner: Josef Oehri, von und in Wailenstadt;
jetziger Schuldner: Frau Paulina Zugenbühler geb. Müller, in Zürich.

2." Pfandbrief von Fr. 1000, Pfandprotokoll Nr. 3616, datiert Flums, den
21. Juni, 1902, ursprünglicher Gläubiger:. Dr. A. Thürlimann, Sanitätsiat,,
Gosgaup. ursprünglicher Schuldner: Fridolin Stähli, Feld-Flums; jetziger
Schuldiier:. Gottlieb Nadig, Feld-Flums.

Di§, Inhaber, vorstehend verzeichneter Titel werden hiermit aufgefordert,
diCSglheii unter Anmeldung allfälliger Rechtsansprüche bis 12. Oktober 1920
hewn,; unterzeichneten Amte vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen, würde. (W 6311)

R a g.a z den 9. Oktober 1919. Bezir-ksgerichtspräsidium Sargans.

Das Bezirksgericht Weinfelden hat, nachdem die dreijährige Einspruchsfrist
unbenutzt abgelaufen ist, die Inhaberobligation Nr. 17927 der Thurg.

Kantonsjbamk. für Fr; 5000, datiert den 2. März 1895; verzinslich zu 3ki %,
kraftlos erklärt. (W 635)

Kreuzlingen, den 14. Oktober 1919.•

Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans. Heitz.

Die erstmals im Oktober 1918- im, Schweiz. Handelsamtsblatt und im Ob-
waldner Amtsblatt als vermisst publizierte Altgült. von. Fr. 700; haftend auf
Fritz von. Wyls Broitenaxiher, Kägiswil, Sarnen, errichtet den 4. Dezember
1876y mit Vorgang von. Fr, 5043 und in gleichen Rechten von. Fr. 4006, wurde
bis,- heute,nicht vorgewiesen, weshalb-.dieselbe, anmit totgerufen und kraftlos
erkläacj; -wird.. • (W 636)

Sarnen, den 15. Oktober 1919.
Der Kantonsgerichtspräsident: Seiler.

ScIpt^prflqnpfuiqg,jgn,,dajje.,dü, 14,ao|^.,I9J$,?apifflmgiUbQ est..faite con-
forjm^gpt 793k/et sujjVÄPts ;;dn,Cp|dc.,f6^rel-.,deslvohlig^ions', au

l'kdjDÄ nomtnatrvc des. te Sqci4t6,,Anflnyme, des
5-J. Klaps, au;L1oiclja^.dej1fi:,.500, särie C,

France), seul .couppn. dötac^p n° l, pouy exercice 19J3, d'aypir.ä. la pro-
duire au geeffe ^ü'liriljpnal .dti Locle,, daqs, le d^lai yde jjix mois du. jour
oü/!lk' pfemifere sonin^^.aera *,ca.vte <je qpoi, Fanaulatipp en,

MMAM AMaaa A«*IA« «ft«A JAR AAI4 MAMA AAVA'AM AA

;.'et,|Go^fi|gw,j.e-J
n° 3602, 'd&ivräe ä dame Alice Tartron, Rue St-EloL^,Noyop* i (Oii,sc,f
France), seul cougpn ?d6tac^ n° 1, pouy exercice 19J3, dY ' '

ate
serait p'rononcäe, ainsi 'qiip" des coiipons attaches.

Donnä poor trois insertions,^ans 4a FaujMe£officielle suisse dn
commerce ä un mojs d'iptervallg. (W 5061)

L e L o c 1 e le 15, aoQf, 1919- Le groffiesf du tribfflnp];, Beaujon.
* i • '

Tribunal de premüre instance de 6enboe >

Par jugpment cLu :13 octobre, 1919, le tribunal a atmulä les titres au
porteux, emprupt 3 % genevois; n08 26354; 26355 et 2635.7.

i. ^637).. - - R* Miciugid^gr^fßsi:.

Seile, Schwanengasse 7, in Bern (S. H. A. B. Nr. 270 vom 16. November 1916,
aSeite 1739). wird infolge Verzichtes des Inhabers im Handelsregister gelöscht
!' Bureau Bmgdorf

14. Oktober. Unter, dem- Namen FeeteAheii
besteht mit Sitz in B u r g d o r f eine Stiftung gemäss

,23. Juji 1919, mit dem-Zwecke der Errichtung und des Betriebes eines Ferien.-
iheims für erholungsbedürftige Schulkinder der Stadt Burgdorf. Die Ver-

f.waltung der Stiftung wird durch eine aus 7 Mitgliedern bestehende Direktion
^ausgeübt, wovon 4 Mitglieder von der Einwohnergemeinde Burgdorf, bzw.
; dem Einwohnergemeinderat und 3 von der Gemeinnützigen Gesellschaft Buxg-
dorf gewählt werden; diese Direktion bezeichnet aus ihrer Mitte einen Präsi-

i-denten,. einen Vizepräsidenten, der zugleich Kassier ist, und einen Sekretär,
welche für die Stiftung kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche

Unterschrift führen; es sind als solche bezeichnet: als Präsideüt:, Arthur Aeschli-;
ymann, Pfarrer: als Vizepräsident und Kassier: Arnold Ritz, Privatier, und'
'^als Sekretär: Rudolf Schnell,-Noter, alle von und iö Burgdorf.

1 Nidwaldeil — UuterwaliM&bas — Ünterwaidea base

Sägerei und Holzsohlenfabrik. — 1919. 13. Oktober. Die
Firma J. Odermatt; Sägerei und Holzsohlenfabrik, in Dallenwil (S. H. A. B-
Nr. 119 vom 24. Mai 1917, Seite 829, und dortige Verweisung), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Soloänm — Solene — Soietta
Bureau Ölten

Möbel und Wo h n u n g s e i n r i c h"t u n g e n. — 1919. 13. Oktober.
Inhaber der Firma Robert Bachraaan, in Trimbach,' ist Robert Bachmknö; von
Muri (Aargau), in Trimbach. Fabrikation und Handel von Möbeln und'
kompletten Wohnungseinrichtungen. Neutrimbach Nr. 255.

Maschinen. — 13. Oktober. Die. Firma J. Bader, Vertretungen und
Handel in Maschinen aller Art, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 217 vom 17.
September 1915), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen. •

Restaurant und Spez er ei h an dlung. — 13. Oktober:
Inhaber der Firma Jakob* Bader, in Obergösgen, ist Jakob Bader, von Holderbank

(Solothurn), in Obergösgen; • Betrieb des Restaurant zum Frohann und
Spezereihandlung.

13. Oktober. Der Verein unter dem Namen Schützengesellschaft Hauen-
steio-Ifenthalj in H a u e n s t e i n (S.. H. A. B. Nr. 468 vom 30. November
1905* und Nr. 267 vom 15. November 1915), hat in seiner Generalversammlung
vom 12. Juli 1919 beschlossen, sich im Handelsregister löschen zu lassen.

St GaDei — St-G&E — Sai GaQö

191$. 14.i Oktober. Unter der Firma Eisenbergwerk* Gonzeo A. G. be- >

steht mit:Sitz in Sarg:an& eine Aktiengesellschaft von unbe-:
stimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 16. Maid910. Die Gesellschaft
bezweckt den Erwerb und den,.Betrieb desvfiisenbergwerkes am Gonzen
bei Sargans. Der Gesellschaftszweck umfasat auch die Verhüttung von

sowie jede .Verwendung, und Verwertung der gewonnenen Produkte.
Die, Gesellschaft.:ist berechtigt, die bestehenden Anlagen zu vergrössern,
sich,.-an ähnlichen- Unternehmungen, im. In-,und Auslände zu beteiligen
und alle Geschäfte zu :.betreiben, welche mit dem Gesellschaftszweck im
Zusammenhang stehen und geeignet sind, denselben zu fördern. Das
Aktienkapital ist auf Fr. 2^uft000 festgesetzt «und> ist eingeteilt in 2500
Aktien zu Fr. 1000 Nominalwert, welche in, Zertifikate von Fr.10,000 zu-
sammengefasst. werden können. Die Aktien Nrn. 1—200 haben vor den

befogt, die restlichen Fr. 75Öi,*ö©0 Aktienkapital- von sich aus zu begeben
und er setzt auch'die Emissionsbedingungen fest. Die'Aktien'lauten auf
den Namen'.Dte'Bekänntmachuugen an' " ~

die Aktien auf den Namen lauten,
letzte ?iin Aktfenbnch-eingetragen»,
lieh® BubUfeafoxw vorgesehbrÄsayi istpn whrdn-diesetoiimi Sehweizerteebm
Hstedeknmtebliäbkr ertepsehv- webei. »der "VerwtMtubgsräty'< ereaüchtigt ist)
WiitereiPublikätiomwigane. ,zb jbezeichnend i Die Orgape» der Geseitechuft-
sind: a) Die Geoerälversamnrfong; b) der Verwaltimgsrat, bestehendem
3—9 Mitgliedern; c) die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen, im»iVej4teU?' mttdDiitten und vor Gericht und
hezetehMtedterPersonea« welche für die&GeseifccMbiFethtsvcrbincUicb zu
zeistete» hereohtigtl sind^. Der Verwattüng^at ehat' KoHektiVJmteftcfirift
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zu zweien erteilt an seine Mitglieder: Robert Sulzer, Ingenieur, von und
in Winterthur, Präsident; Ernst Hornberger, Fabrikdirektor, von Uster,
in Schaffhausen, Vizepräsident; Oscar Neher, Fabrikant, von Scbaffbausen,
in Maienfeld; Fritz Meyer, Fabrikdirektor, von Suhr, in Winterthur;
weitere Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Dr. Heinrich Wolfer,
Fabrikdirektor, von Thalwil, in Winterthur, und Albert Gemperle' Beckb,
Partikular, von und in St. Gallen.

Stickereistoffe und Stickereien. — 14. Oktober. Die
Firma A. Scbeffold & Co., Fabrikation von Stickereistoffen und Stickereien
und Export beider Artikel, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 46 vom
25. Februar 1918, Seite 302), erteilt Einzelprokura an Ernst Scheffold,
von Tablat, in St. Gallen.? 3

Transportversicherung. — 14. Oktober. Die Firma Rusconl
& Co., Generalvertreter für die Schweiz der Forsikringsaktieselskabet
«National» in Kopenhagen, Transportversicherung, in St. GallenC (S. H.
A. B. Nr. 222 vom 18. September 1918, Seite 1488), erteilt Einzelprokura

an Eduard Germann, von Triboltingen, in St. Gallen.
Feuer- und Transportversicherung. — 14. Oktoher. Die

Firma Walter Täschler, Agenturen, Generalagentur der Compagnie d'as-
surances gönörales, Feuerversicherungsgesellscbaft, in Paris, in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 188 vom 26. Juli 1909, Seite 1322), meldet als weitere
Natur des Geschäftes an: Generalagentur der Lloyd Continental
Aktiengesellschaft für Transport-Versicherangen in Bern. Einzelprokura ist
erteilt an Frau Anny Koller-Stuber, von Teufen, in St. Gallen W. Ge-
scbäftslokal: Babnhofplatz 5.

Textilwaren-Einkauf. — 14. Oktober. Die Firma Otto Betz,
Einkauf von Textilwaren, in St.. Sailen C (S. H. A. B. Nr. 277 vom
25. November 1918, Seite 1831), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

JLargan — Argorie — Argovla
Bezirk Baden

1919. 14. Oktober. Inhaber der Firma Adolf Herzog, Hotel Sternen,
Ennetbaden, in Ennetbaden, ist Johann Adolf Herzog, von Hellikon, in
Ennetbaden. Hotel und Badeetablissement. Geschäftslokal: Nrn. 12, 13, 14,
15, 55 und 236.

Schäfte- und Gamaschenfabrik. — 14. Oktober. Die Firma,
A. Ruckgaber, Schäfte- und Gamaschenfabrik, in Ennetbaden (S. H. A. B.
1911, Seite 371), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Hotel. — 14. Oktober. Inhaber der Firma Franz Xaver Markwalder,
in Baden, ist Franz Xaver Markwalder, von und in Baden. Hotel z. Ochsen.
Badstrasse Nr. 66.

Treuhand, Handels- und Privatauskunftei. — 14.
Oktober. Die Firma J. Hedinger-Holliger, Treuhand, Handels- und Privatauskunftei,

in Baden (S. H. A. B. 1918. Seite 1739), ist infolge Umwandlung in
die Aktiengesellschaft «Treuhand A.-G. Baden, Handels- und Privatauskunftei»

erloschen. -

14. Oktober. Die Firma Frau Bucher-Werder, Bad-Hotel z. Sternen, in
Ennetbaden (S. H. A. B. 1916, Seite 518), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Bezirk Bremgarten
Wirtschaft. — 14. Oktober. In der Firma Frau Ww. Keller-Lehner,

in Bremgarten (S. H. A. B. 1905, Seite 1906), ist folgende Aenderung ein-,
getreten: Geschäftszweck ist nur noch Wirtschaft.

14. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenunterstützupgs- +

verein Sarmenstorf, in Sarmenstorf (S. H. A. B. 1919, Seite 796), hat an Stelle J

von Joseph Baur, Schmied, zum Beisitzer gewählt: Alois Keller, Gemeinde-,'
Schreiber, von und in Sarmenstorf. ;

14. Oktober. Die Firma M. Kottmann, Geschäftsagent, in Bremgarten
(S. H. A. B. 1912, Seite 1235), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Gasthof. — 14. Oktober. Firma Frau B. Briner-Brunner, Gasthof zur
Krone, in Bremgarten (S. H. A. B. 1913, Seite 2121). Die Firma lautet nunmehr
infolge Heirat Bertha Honegger-Brunner. Inhaberin ist Frau Bertha Honegger-
Brunner, von und in Bremgarten.

Fuhrhalterei und Wirtschaft — 14. Oktober. Die Firma
5. Döbeli, Fuhrhalterei und Wirtschaft, in Bremgarten (S. H. A. B. 1913, •

Seite 2266), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
14. Oktober. Die von der Firma Freiämter Bank, in Wohlen (S. H. A. B.

1919, Seite 419). an Ernst Grob erteilte Prokura ist erloschen.

Bezirk Brugg
R'ohstoffe, Kunstwolle, Kunstbaumwolle usw. —

4. Oktober. Die Firma Hermann Daetwifer, in Windisch (S. H. A. B.
1915, Seite 1117), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Frau Witwe Emma Daetwiler geb. Küng und ihre Söhne Hermann Daet-
wiler und Hans Daetwiler. alle von Oftringen, in Windisch, haben unter der
Firma Erben Hermann' Daetwiler, • in Windisch, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 4. Oktober 1918 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung
der Gesellschaft ist einzig berechtigt: Frau Witwe Emma Daetwiler geb.
Küng. Die Firma erteilt Einzelprokura an Otto Daetwiler, Kaufmann, von
Oftringen, in'Windisch. Handel und Verarbeitung von Rohstoffen aller Art.;
Fabrikation von Kunstwolle, Kunstbaumwolle und Seidenisoliermaterial.
Geschäftslokal: Haus Nr. 111.

Bezirk Bheinfelden

Hoch- und Tiefbau, Baumaterialien.' — 13. Oktober.
Gustav Obrist, Bauunternehmer, und Traugott Obrist, Bauunternehmer, beide
von und in Wallbach,' haben unter der Firma G.' & T. Obrist, in Wallbach, eine

Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1919 ihren Anfang
nahm.' Hoch- und Tiefbau und Handel mit Baumaterialien.

Tessln — lessl« — Tidio
Officio di Bellihzona

Rapprcsentanze e commissioni. — 1919. 14 ottobre. La
societä in nome collettivo Pagani e C0', in Giubiasco, rappresentanze e com-'
missioni (F. u. s. di c. del 5 marzo 1919, n° 53, pag. 355), viene caneellata ad
istanza dei soci, la ditta essendo sciolta e liquidata.

0.steria e coloniali. — 14 ottobre. Proprietaria della ditta
Pron Lucia, in Giubiasco, ö Lucia Pron, vedova fu Filippo Pron, nata Sulmoni,
di ed in Giubiasco. Osteria e negozio.

Apparecchi per l'utilizzazione della elettricitä.
— 14 ottobre. La societä in accomandita Käppeli e C1®, in Giubiasco (F. u. s..
di c. 28 maggio 1919, n® 126, pag. 920), apparecchi per l'utilizzazione della
elettricitä. viene caneellata d'officio, in seguito al fallimento della ditta pro-
nunciato in data, odierne dal pretore del distretto di Bellinzona.

Officio dl Lugano
Legnami, segheria, ecc. — 11 ottobre. La societäanonima

Adolfo Rizzolll A C° A. G. (Adolfo Rlzzolll C°, S. A.), in Lugano, nell'as-

semhlea generale del 6 ottobre 1919 ha riveduto i propri statuti, appor-
tandovi le seguenti modifieazioni ai fatti precedentemente pubblicati sul
F. u. s. di c. 2 luglio 1917, n° 151, pag. 1078/79. II capitate sociale di
fr. 150,000 viene portato a fr. 350,000, diviso in n° 350 azioni nominative

completamente liberate, da fr. 1000 cadauha: Le firme conferite ad
Adolfo Rizzolli, Walter Meyer e Roberto Aebi sono estinte. Attaali rap-
presentanti sociali, con firma individuate, sono Roberto Aebi, di Stefano,
di Fulenbach (Ct. Soletta), commerciante, in Zurigo, e Max Falk, di Lehren
(Württemberg), commerciante, in Berna (nuovo consigliere di ammini-
strazione). Recapiti sociali in Lugano, Piazza Riforma n° 3. Nessun'altra
modifieazione statutaria e stata eseguita.

Officio di Mendrisio
Prodotti chimici. — 13 ottobre. La societä in accomandita

R. Kessler A C°, fabhrieazione e vendita di prodotti chimici diversi, in
Cbiasso (F. u. s. di c. 22 novembre 1915, n° 273, pag. 1558, e del
4 giugno 1917,n 0 127, pag. 892), ba transfer:to la sua sede, da Chiasso
a V a c a 11 o.

Macchine da cucire. — 13 ottohre. Proprietario della ditta
Rlccardo Kessler, in Vacallo, ö Riccardo Kessler, fu Giorgio, commerciante,

da Geisslingen (Württemberg), domiciliato a Vacallo. Rappresentanze

di macchine da cucire. „

Waadt — Vand — Vaud

Bureau d'Aigle
1919. 13 octobre; Charles Bührer, ä Bex, a cessö d'etre directeur de la

societö anonyme La Fönte Electrique S. A., dont le siöge est ä Bex. II est
remplacö par Raymond Günther, d'Aclens, domicilii ä Bex, qui engage va-
lablement la societö par' sa seule signature.

Bureau de Cossonag
6 octobre. Suivant statuta du 6 septembre 1919 et sous la

denomination Syndicat agricole de Ferreyres, il a 6tö fond6 une soci6t6.coo¬
perative dans le sens du titre 27 du Code föderal des obligations. Son
siöge estäFerreyresetsa duröe illimitöe. Elle a pour but l'amölioration
des conditions de Sexploitation agricole, par l'association et, en paxticulier,
l'encouragement ä l'ölöve et ä l'am61ioration du betail de l'espöce bovine de
la race suisse tachetöe rouge. Les moyens d'aetion sont entre autres: a) l'esrti-
vage du betail sur des alpages bien tenus et possödant des abris suffisants; ä
cet effet, la location et, öventuellement, moyeünant l'assentiement de l'assem-
bl6e g6n6rale, l'achat d'aipages löpondant aux conditions sus-indiquees:
b) l'achat et le bon entretien de reprodueteurs qualifies; c) la selection ju-
dicieuse des öleves; d) l'ameiioraüon des alpages et du sol en general:
e) l'achat en gros de produits alimentaires pour le betail, d'engrais, de eemences
pour araölioreret augmenter la production fourragere et, d'une maniere generale,

l'achat de tous produits utiles ä l'agriculture; f) la vönte des divers
produits provenant des exploitations agricoles des membres du syndicat. Des
reglements spöciaux peuvent §tre ölabores pour arröter les conditions aux-
quelles sont executes les moyens d'aetion ci-dessus önohc6s. Les societaires

'sont personnellement et solidairement responsables des engagements du
syndicat aux termes de l'article 689 du Code föderal des obligations.' Sont
membres du syndicat. les personnes admises en cette qualitö lors de sa fon-
dation. De nouveaux membres peuvent toujours etre admis par l'assemblöe
generale. Hs ont ä payer une finance d'entröe qui est versöe au fonds de
röserve. La finance d'entröe et la contribution annuelle sont fixöes chaque

' annöe par l'assemblöe gönörale. La c'ontribuffioh aiuiuelle est due poür l'annöe
entiöre par tout societaixe, quelle que soit la date de son entröe ou de sa sortie du
syndicat. La qualitö de soeiötaire s'acquiert ögalement par succession dixectc

i ou par cession des parents ä l'un de leurs enfants. Les soeiötaires sont co-
propriötaires de l'actif de la societö et participent ä ses b6n6fices et ä ses
pertes par 6gales portions entre eux. L'assemblöe generale peut döcerner le
titre de membres honoraires aux personnes qui s'intöressent ä la vulgarisation

.des progrös agricoles ou qui ont rendu des services au syndicat. Les membres
honoraires sont dispenses de la contribution annuelle; ils n'ont, en cette qualite,
ni voix deliberative, ni droit au capital social ou a la röserve sociale. La
qualite de soeiötaire se perd par demission, mort ou exclusion. La dömission

.d'un soeiötaire n'est valable que si eile est donnöe par öcrit au moins trois
mois avant la clöture de l'exercice annuel. Elle ne döploie ses effets qu'aprös

' le röglement et la passation des comptes. Tout societaire qui ne remplit pas
fidölement ses engagements, qui use de moyens frauduleux vis-ä-vis du
syndicat, qui nöglige gravement son bötail ou donne ä son 6gard de fausse
indications, ou qui ne se conforme pas aux decisions r6guliörement prises, peut
ötre exclu par le comite. II est instituö un fonds de röserve destinö ä eouvrir
les pertes que la balance annuelle du compte de profits et pertes pourrait
accuser, et, cas 6ch6ant, pour couvrir les döpenses extraordinaires. Ce fonds
est alimente confonh6ment aux Statuts. Le syndicat se procurera öventuellc-
ment par voie d'emprunts les fonds dont il pourrait avoir besoin pour la
realisation du but social. Le chiffre de ces emprunts sera determine par
l'assemblöe g6n6rale. Les b6n6fices öventuels d'une annöe serviront: a) au
paiement du salaire des employes du syndicat et autres döpenses de celui-ci:
b) öventuellement au paiement des intörßts des dettes et ä l'amortissement
de celles-ci;. c) et le solde ä 1'alimentation du fonds de röserve. Les organes
du syndicat sont: a) l'assembiee g6n6rale des' soeiötaires; b) la commission
de verification des. comptes; c) le comite. Les Statuts sp6cialisent les
attributions et pouvoirs de ces divers organes et leur mode de • fonetionner, les-
quels sont conformes ä la loL Le comite administre la soci6t6, il est compose
de trois membres, savoir: un president, im. vice-prösident-caissier et im
secretaire. Le comite est nomm6 pour trois ans, il est r661igible. Le president

ou le vice-prösident et le secretaire ont conjointement la signature sociale
et engagent valablement le syndicat. La dissolution de la societö ne peut
Ötre d6cid6e que par les deux tiers des votants, r6unis en assemblöe g6n6rale,
convoquöe ä cet effet En cas de dissolution, l'actif comme le passif seront
r6partis entre les societaires par egales portions, entre eux. Le comite nomine
par l'assembiee g6n6rale constitutive du syndicat, du 6 septembre 1919, est
compose comme suit: President: Gustave Pingbud; vice-prösident-caissier:
Edouard Pingoud; Secretaire: Lucien Pingoud; les trois de Ferreyres, y
domiciliös, agriculteurs.

Au berge. — 11 octobre. Jean-Julien «Marc Golaz, de l'Abbaye,
domiciliö ä La Cbaux, est le chef de la raison Jean Golaz, ä La Chanx.
Exploitation de l'Auberge commünale de La Cbaux. *

Bureau de Lautanne
Marchandises de diverse nature. — 9 octobre. La soelötö

en nom collectif Jaccard fröret, representations gönörales et office d'im-
portation et d'exportation, ä Pully (F. o. s. du c. du 6 mars 1919), est
dissoute; cette raison sociale est en censöquence radiöe.

Henri Jaccard, de Chavannes (Morges), domiciliö ä Chamblandes
riöre Pully, a repris sous la raison Henri Jaccard, ä Pully, ,1a suite de»
affaires alnsi que l'actif et le passif de la sociötö oJaccard fröres» radiöe.
Representations gönörales et office d'importation et d'exportation de
marchandises de diverse nature. Bureau: Chamblandes riöre Pully.
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Marchand-tailleür. — 9 octobre. La sociAtA eu nom collectif
Szlavlk et Recordon, marcband-tailleur, ayant sod siAge A Lausanne (F.
o. 8. du c. du 13 dAcembre 1918), est dissoute; cette raison sociale est
en consequence radiAe.

Auguste Szlavik, de Bars Rudno (TchAcoslovaquie, Hongrie), domi-
ciliA.A Lausanne, a repris sous la raison Szlavlk, A Lausanne, la suite des
affaires ainsi que l'actif et le.passif de la sociAtA «Szlavik et Recordon»
radiAe. Marcbaud-tailleur; Rue du Grand CbAng 11.

D e n r A e s coloniales, mercerie, vins. — 9 octobre, : La
sociAtA en uom collectif Porret et Cle, • acbat et vente eu gros et detail
de deurfes coloniales, mercerie, vins, A Lausanne (F. o. s. du c. du
27 aoüt 1918), est dissoute; cette raison sociale est en consequence radiee.

Edouard .Porret, de Fresens (Neucbätel),. domiciliA A Lausanne, a
repris sous la raison. Edouard Porret, A Lausanne, l'actif et le passif de
la sociAtA aPorret et Cieo radiee. Deur6es coloniales, mercerie et vins;
Rue St-Pierre 10.

9 octobre. La societe anonyme «Saudas S. A.s, ayant son siege A

Lausanne (F. o. s. du c. des 28 octobre 1916 et 15 avril 1918), a 6t6
dAcIarAe dissoute par decision de l'assembiee generale, du 29 septembre
1919. La liquidation sera operee sous la raison sociale Sandas S. A. en
liquidation, par l'administrateur Jaques Noverraz-Bertscbi, de Cully et
Lutry, fabricant, A Lausaune, qui est des mainteuant autoris6 A signer
seul au nom de la societe en liquidation. La signature conferee au direc-
teur commercial Paul Bertschi est radii.

9 septembre. Sous la raison sociale Lausanne-Transports S. A., il a Ate
constituA, par Statuts du 5 septembre 1919, une societe anonyme'dont
le siige est a Lausanne. La sociAtA constituAe pour une durAe illimitee. a
pour but l'entreprise de transports dans le sens le plus g6n6ral. Le capital
social est fixe ä la somme de cent-cinquante-six mibe francs, divise en cent-
cinquante-six actions de mille francs, chacune, nominatives, entiArement
liberies. Les publications seront faites dans la Feuille des avis officiels du
Canton de Vaud. Les maisons Schmidli frAres, Alfred Henrioud. et Frangois
Pelichet, voituriers, k Lausanne, font apport ä la societe de leur materiel de
voituriers, chevaux, .camions-automobiles, etc. En remuneration de ces apports,
la maison Schmidli frires regoit 52 actions, la maison Alfred Henrioud, 38
actions, et la maison Frangois Pelichet, 52 actions. La sociAtA est administrie
par un conseil d'administration de un ä trois membres. La sociAtA est valable-
ment engagAe vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux admi-
nistrateur8. Le conseil d'administration est compose de Frangois Pelichet, de
Golliop. et VullierenB; Albert Schmidli, de Frick (Argovie), et Alfred Henrioud,
de Bioley-Orjulaz, tous voituriers, domiciliAs A Lausanne. Bureaux de la
sociAtA: A Lausanne, Place du Tunnel 4.

Bureau de Moudon
10- octobre. Saus la denomination de Syndlcat des Entrepreneurs de

magonnerie d'une partie des districts de Moudon, Ecballens, Payerne et
Yverdob,. il a At§ fendA,une sociiti cooperative conforme aux
dispositions du titre 27 C. 0. Les Statuts portent la date du 20 mars
1919. Le syndicat a son siege A Bercher. II a pour but de creer des
relations entre ses membres et de les aider de ses conseils, de s'occuper
des int6röts gAnAranx toucbant les entrepreneurs de terrassement, magon
nerie et cimentage. de reprAsenter les entrepreneurs sus-d63ign6s vis-ä-vis.
des sociAtAs ouvriAres et ouvriers de la corporation pour traiter les Questions

d'ordre general, etablissement de tarifs, rAglements des chantiers,
mouvement desrsalaires, .assurances et grAves, de faire respecter son but
et ses decisions par des tiers, de regier si possible A l'amiable les difffe-
reuds entre membres, de sontenir et dAfendre, s'il y a lieu, en cas de
dAces d'un societaire, les intArAts des survivants de sa famille. Le
syndicat u'a pas un but lucratif. Tous les entrepreneurs de terrassement,
magonnerie et eimentage rAguIiArement Atablis dans les districts de Moudon,
Echallens, Payerne et Yverdon,- pourroat faire partie du syndicat. La
demande d'admission coutenant une adbAsion prAalable aux Statuts,' devra
Atre prAseutAe par Acrit au comity qui statuera seul dans la stance qui
suivra. Tont sociAtaire pourra donner sa dAmission en adressant une lettre
chargAe au comitA pour la fiu de 1'annAe courante et moyennant un
avertissement de six mois; il n'a plus dAs lors aueun droit aux biens du
syndicat Le membre radiA en application de l'art. 11 des Statuts perd
tous droits au fouds social. Le fonds social est alimentA par: uue finauc -

d'entrAe de cinq francs; uue cotisation annuelle fixAe par 1'assembIAe
gAnArale; des souscriptious volontaires. Ce fonds servira en premier lieu
ä couvrir les frais gAuAranx. Toute encaisse excAdant fr. 100 sera placke
en compte courant ä la Banque cautonale vaudoise ou k la Caisse du
crAdit mutuel de Bercher. Les sociAtaires sout exouArAs de toute respousa-
bilitA individuelle quant aux engagements du syndicat lesquels sont
uuiquement garantis par les biens de celui-ci. Chaque sociAtaire a un
droit Agal A l'actif social. Les organes de la sociAtA sont: L'assembiee
generale, le comite, les vArificateurs des comptes. Le comite se compose
d'un president, un vice-presideut, un secretaire, un caissier et trois
membres adjoiuts. Le president et le secretaire ont collectivement la
signature sociale. Le comite est compose de: Jules PAcIard, de Pailly.
y domicilie, president; Louis Pahud, d'Ogeis, y domicilie, vice-president;
Albert Ciana, de Gossens,, domicilie A Chapelle, secretaire; Hermann
Zabnd, de Guggisberg (Berne), domicilie A Bercher, caissier; Felix Fan-
toli, de Thierreus, y domicilie; Alfred Laurent, de Fey, y domicilie;
Constant Peclard, de Pailly, y domicilie; ces trois derniers membres
adjoints; tons entrepreneurs de magonnerie.

Bureau de Ngon
25 septembre. Sous la denomination de Societe. du Battoir de Vieh, il

est fond6 k Begnins, une soci6t6 cooperative qui a pour but la
construction et Sexploitation d'une machine A battre le grain ainsi que 1'achat
et 1'exploitation d'autres machines agricoles. Les Statuts ont 6t6 dress6s le
2 septembre 1919. La dur6e de la societe est illimitee. Sont membres de la
soci6t6 les personnes admises en cette qualite lors de sa fondation. De nou-
veaux membres peuvent toujours Atre admis par l'assembl6e g6n6rale ensuite
d'une demande 6crite adressee au comite, moyennant le paiement d'une finance
d'entr6e fix6e k fr. 25. II est cr66 des parts de fondateurs au nombre de onze
et des parts de soci6taires en nombre illimite, ä raison d'une part au moins par
societaire. Cee parts nominatives sont de cent francs. Les pertes de la sociAtA
seront rApartiee entre les sociAtaires, au prorata de la somme versAe par
chacun d'eux. Les benefices nets Aventuels seront employes A la constitution
d'un fonds de rAserve. A la repartition d'un dividende aux parts de fondateur
jusqu'A concurrence de-cinquante francs par part et au paiement d?un
dividende aux-parts de societaire. 'La qualitA de societaire se perd par'demission,
mort ou exclusion. Les sociAtaires sont personnellement et solidairement
responsables des engagements de la sociAtA,' au cas d'insuffisance de 1'avoir
social. Les organes de la sociAtA sont: L'assemblAe gAnArale, le comite, compose

de cinq ou six membres, et la commission de gestion. La sociAtA est
engagAe- vis-A-vis des tiers .par la signature collective • du .president ou du
vice-president et .du secretaire* Le comitA est actuellement compose de: Henri
Brandt, de Begnins, y' domicilie, president; Ernest Caboussat, de Gland et
Bursinel, domicilie A Vfch, .vice-pj6sident; Henri Dessiex, de Begnins, y domi¬

cilie, secrAtaire-caissier; Lucien Panchaud, de Moudon, domicilie A Vieh, et
Louis Schneiter, de Amsoldingen (Berne), domicilie A Gland, tous agriculteurs.

11 octobre. Fabrique de vis de Nyon c.-d. J1« Isaac & fifs S. A-, societe
anonyme dont le siege est A N y o n- (F. o. s. du c. du 17 juin 1909, page 1090).
Dans leur assemblAe g6n6rale du 11 octobre 1919, les actionnaires ont d6cid6
de porter le nombre des membres du conseil d'administration de 3 A 5. Ont
AtA appelAs aux fonctions de nouveaux administrateurs: Gaston Dreyfus-La
Salle, d'Aarbourg (Argovie), et Emile Wirth, de Eglisau (Zurich), les deux
industriels, domiciliAs A Nyon. Dans une sAance tenue le möme jour,- le
conseil d'administration a dAsigne les prAnommAs en qualite d'administra-
teurs-d616gu6s, engageant la sociAtA par leur signature personnelle.

Parfumerie, savonnerie. etc. .— 14 octobre. La maison
Albert van Renterghem, The Red Star, fabrique de produits cosmAtiques,
hygiAniques; parfumerie et savonnerie de luxe, a Nyon (F. o. s. du c. du
17 mai 1918, page 796), donne procuration A Georges Antoine Eyraud, d'ori-
gjne frangaise, domiciliA A Nyon.

Bureau iTOrbe
13 octobre. La SociAtA de Fromagerie de CorCelles sur Chavornay,

sociAtA cooperative dont le siAge est A Corcelles sur Chavornay (F. o. s. du c.
du 28 fAvrier 1890, n° 29, page 157), fait inscrire que, dans son asseinblAe
gAnArale du 8 octobre 1919. elle a renouvelA le comitA, lequel est actuellement
compose comme suit: PrAsident: HAli Magnin; vice-prAsident-caissier: Adrien
Werly; secrAtaire: Gustave LAonnard; membres: Fernand Tschantz et Louis
Verly, tous de Corcelles sur Chavornay, y domiciliAs, agriculteurs, sauf
Fernand Tschantz, lequel est bourgeois de Pailly et maitre de pension.

Bureau de Veoeg
9 octobre. La Banque Populalre Suisse (Schweizerische Volksbank),

dont le siAge social est A Berne, avec banque d'arrondisseaent
A Montreux (F. o. s. du c. des 26 juillet 1901, n° 267, page 1066,
et 30 novembre 1917, n° 281, page 1879), fait inscrire que, dans sa sAance
du 5 septembre 1919, le conseil d'administration a dAsigne en qualitA
de directeurs gAnAraux: Numa Küuzli, de RosiAres (Soleure), directenr
de banque d'arrondissement A Zurich; Otto Reinhard, de Signau (Berne),
iuspecteur en cbef A Berne, les denx A Berne, lesquels engageront valable-
meut les bauques d'arrondissement par leur signature collective entre
eux ou avec l'une des personnes ayant droit A la signature. Les signatures
conf6r6es A William Moser, dAcAdA, et A Otto Reinhard, en sa qualitA
d'inspectenr en chef, ent cessA d'exister.

Epicerie. — 9 octobre. Le cbef de la raison JosAphlne Eigensatz,
A Vevey, est JosApbine fille de Gaspard Eigensatz, de Meienberg (Argovie),

domiciliAe A Vevey. Epicerie; Rue Louis Meyer n° 14.
Lait, beurre, fremages, Apicerie. — 9 octobre. La raison

E. Pfäutl-Stuber, A Vevey, lait, beurre, fromages, Apicerie (F. o. s. du c.
du 3 mai 1913, u° 113, page 808), est radiAe ensuite de dAcAs de la titu-

.laire.
Bureau cCYverdon

12 aoüt. Sous la raison sociale SociAtA de battoli A grains, Chamblon-
Treycovagnes, il. s'est constituA, par Statuts du 24 fAvrier 1918, une
-sociAtA coopArative dans le sens dn titre 27 du Code fAdAral des
obligations. Elle a pour but la construction d'un bAtiment A l'nsage du
Abattoir A grains, 1'achat et 1'exploitation d'uue machine A battre le grain
iet Aveutuellement d'autres machines agricoles. Son siAge est A C.bam-
jb lo n, sa durAe est lllimitAe. Le fonds social est illimitA. Le capital social
:,est constitnA au moyen de parts nominatives de fr. 50. Les titres de
part sont extraits d'nn registre A souches numArotAs et revAtus des signatures

du prAsident et du secrAtaire dn comitA de direction.. Toute per-
sonne qui dAsire faire partie de la sociAtA doit en faire la demande par
Acrit au comitA de direction, compAtent pour statner sur l'admission on
le rejet de cette demande, sous reserve de ratification par 1'assemblAe-
gAnArale. Chaqne sociAtaire doit Atre porteur d'une ou de plnsieurs parts.
Tout sociAtaire peut se retirer de la sociAtA pour la fin d'un exercice
annuel en notifiaut sa dAmission au comitA de direction au naoins quatre
semaines A l'avance. La qualitA de sociAtaire ne se perd pas par le
dAcAs; les bAritiers ou ayants-droit du dAfuut prenueut place au sein de
la sociAtA; toutefois, la part de sociAtaire reste indivisible A l'Agard de-
la sociAtA. Le bilau est Atabli conformAment aux rAgles prescrites par
l'art. 656 du Code fAdAral des obligations. Le bAnAfice net rAiultant de
1'exploitation, aprAs tous amortissements et rAserves qni pourraieut Atre
dAcidAs par 1'assemblAe gAnArale, sur prAavis dn comitA de direction,

.sera rAparti entre les sociAtaires proportionnellement au nombre de parts
que cbacun poasAde. En cas de dissolntion de la sociAtA, l'actif aprAs
paiement des dettes sociales et des frais, sera appliquA en premier lieu
au remboursement au pair de toutes les parts sociales. Le solde sera
rAparti entre les sociAtaires proportionnellement A leur nombre de parts.
Les sociAtaires sont exonArAs de toute responsabilitA personnelle quant
aux engagements de la sociAtA; ceux-ci ne sont garantis que par les biens
socianx. Les organes de la sociAtA sont: 1'assemblAe gAnArale et le comitA
de direction; ce dernier est composA de cinq membres nommAs pour trois
aus et rAAligibles. II dAsigne chaque anuAe son prAsident et son secrAtaire,
ee dernier peut Atre pris en dehors de son sein. La sociAtA est valablemeut
eugagAe vis-A-vis des tiers par la signature collective du prAsident et du
secrAtaire du comitA de direction. Le comitA est actuellement composA
comme suit: PrAsident: Augnste Porcbet, de Cbamblon; secrAtaire: Charles
Coruu, de Chamblou; membres: Auguste Mercier, de Daillens; Charles
Balzli, de Vecbigeu, et Jeau Baatard, de DAmoret; tous agriculteurs, les
trois premiers domiciliAs A Chamblon et les deux deruiers A Treycovagnes.

Wallis — Yalais — Yallese
Bureau de Brigue

Transports internationaux, agence de voyages. —
1919. 30 septembre. La maison J. VAron, Grauer & C°, transports
internationaux, ageuce de voyages, A GenAve, iuscrite au Registre du
commerce de GenAve le 13 janvier 1915, publiAe dans la Feuille officielle
suisse du commerce le 19 janvier 1915, n° 14, page 63; du 23 avril 1917,
page 664, et du 6 juin 1919, n° 123, page 976), a sous la mAme raison
sociale crAA uue succursale A Brigue. La gArance de la succursale est
confiAe A Camille Crittiu, de Chamoson, expAditeur, A Brigue, lequel est
autorisA A donner signature valable pour les affaires de la succursale de
Brigue. Les associAs de la maisaa principale: James VAron, Bernois, A
Plaiupalais; Adolphe Grauer, de et A GenAve; Charles Heintz, de GenAve,
aux Eaux-Vives, et Adolphe Dubouloz, de uationalitA frangaise, anx
Eaux-Vives, peuvent aussi reprAseuter et engager la succuraale de Brigue
par leur signature sociale.

Bureau de St-Maurice
Rectification. 1919. 14 octobre. SociAtA des pAcheurs A. la ligne des

districts de Martigny & d'Entremont, k Martigny-Ville* L'inscription du 6 aoüt
1919; (F..o, s. .du e. du 11 aoüt 1919, n° 191, page 1419), doit AtrA complAtee
en ce sens que Edouard Ramel, galocher, originadre de Chäteau-d'Oex, domiciliA

a Martigny-Ville, fait aussi partie du comitA.
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Htjwabwg — S«i«bSftei — 'JfeucMtd
Bareaa de La :Ckaax-de-Fortds

1919. 2 septembre. La maison ^Marc Ranzoni», k La Chaux-de-Fonds
(F. o. s.du c. du 92 mars l916,."n° '69), a AtA taansformAe, sous la raison sociale
Manufacture "de verres -de montres Marc Ranzoni sodiAtA anonyme, en une
«eciAtA anonyme qui a son siAge ä La Chaux-de-Fonds. L'es Statuts
portent la date rdu 1er septembre 1919. Son but est l'acquisition de fabriques
de verres de montres, leur exploitation et la fabrication d'articles se ratta-
chapi A l'industrie du verre de montre., Sa duree est indAterminAe. Le capital
social est de cinquante cinq mille francs, divisA en cinquante cinq actions de
mille francs chacune, nominatives. La sociAtA a acceptA de Marc Ranzoni des
apports en nature (faJbrique de verres de montres), pour trente cinq mille
mixes. Les publications de la sociAtA ont lieu dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La sociAtA est administrAe par un conseil d'administration de
trois A cinq menibres. Elle est engage vis-ä^vis des tiers par la signature
collective de deux administrateure. Le premier conseil d'administration est
composA de: Henri Fer, industriel, de Cheserez (Vaud); Marc Ranzoni,
industriel, de nationality italienne; Alfred Ledermann, industriel, de Affoltem
(Ejnmental), tows .trois domiciliAs A La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue du
Pare 050, ALa.Ciaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel
pi-A-tjrjB.r in, jp.e.iwture, ,|>a,pi er.s pei nt s. — 8 octobre.

Le ehef de Ja maison JBaal Bura, A Neuchatel, est Paul Bnra, originaire
de Neuchätel, entrepreneur, domicilii A »Nenchätel. Plätrerie,. peinture,
papiers peinti; Rue du Seyop n° 5.

Genf — GenAve — Ginem
Pharmacie, laboratoire pour analyses mAdicales,

etc. — 1919. 8 octobre. La maison A. Brun, .Pbra, a GenAve (F. o. s. du
c. du 12 dAcftmbre 189?, page 1054), Jndique comme genre d'affaires:
Pharmacie, Rue de Coutance, et laboratoire pour analyses mAtiicales,
et^fabriqu'e de produits chimiques, .aux Eaux-Vives, 31, Avenue Pictet
de Rochemont. La maison Taqie son sous-titre: «Savonnerie GAnArale i.

EeprAse nt a ti on s commeTci ales. — 8 octobre. La maison.
Gustave Ragensteln, representations commerciales, inscrite A P I a in-
p dla 5 8 (Ro. 8. du c. du 6 dAcembre 1918, page 1886), a transfArA,
dermis le l®r octobre 1919, son siAge commercial A Geneve, 4, Roe
Robert Estienne.

Ghaussu res. — 8 octobre. La maison Johann Kurth, A Nenveville
(Berne), et snccnrsale A G en Ave, dont le titiilaire estJobannAs, soit
Jean'Kurth, dp Attiswil (Berne), A Nenveville (F. o. 8. du c. dn 8,mai
1916, page 748), transforme sa succnrsale de GenAve, qui devient s i Age
principal, sous la nouvelle rAison Jean Kurth, commerce de cbaus-
sures; 1, Conrs de Rive. Second magasin de vente: 12, Rue de la Croix
d'Gh

SpAcialitAs techniques, eueres, cirages, etc. —
8 octobre. Sous la raison sociale Paul Babel et C°, il a'est constituA, aVec
siAge aux Acacias (Carouge), trite sodAtA Ah commandite qui a commencA
le til aoüt 1910, et qui A repris, depuis cette date, la suite des affaires,
aiosi que l'aotif et lepassif de «E. Babel et fils», aux Acacias.(Carouge)
(F. o. -8. du c. de Ii juin 1919, page 1001). Elle a pour -seul associA
gAraftt indAfiniment responsable Pänl-Jules Babel, de veyner, domiciliA
A Carouge, et pour essociAe oommanditaire Madame veuve Julia-Henriette
Babel, nAe AndrA, de Veyrier, domiciliAe A Caronge, pour une somme d.®

trente-six imille francs (fr. 36,000), et Germaine-Jeanne Babel, miheure
sons la puissance paternelle de sa mAre Madame veuve Babel-Andre,
sus-dAsignAe, pour une somme de trois mille francs (fr. 3000). Fabrication
et {commerce de spAcialitAs techniques, encrea, cirages, graisses, verbis,
articles A polir, etc.; 13—15, Rne des Caroublers, et 34, Rue de Lancy.

C o n ten t ie uxe t r ep r As en ta t i o n de marcband i ses
diverses. —8 oetobre. La maison E. Buperrier, agence immobiliAre
et comtnerciale, A GenAve (F. o. s. dn c. du 21 mars 1937, psge 469),
indique comme genre d'affaires: Contentieux et reprAsentation de mar-
cb&ejdises diverses. Bureau actuel: 2, Petite Fnsterie.

0 octobre. Aux termes de procAs-vörbal regu par M® de Saugy,
notaire, A GenAve, le 22 septembre 1919, 1'assemblAe gAnArale extfaerai-
naire des actionnaires de la Compagnle GAnArale du ClnAmatographe, sociAtA

anonyme ayhnt son siAge A GenAve (F. 0. s. du c. du 23 jurn 1910,-
page 1096), a modifiA ses statute en ce sens, que le capital social a AtA
fixA A trois millions, divisAs en 6000 actions de fr. 500 chacune, snr Ies-
quelies il n'est actuellement Amis qne 2000 actions, de sorte que le
capital social est actuellement linritA A la somme de un million de francs
(fr. 1,000,060), divisA en 2000 actions de fr. 500 chacune, au porteur.
Les 4000 autres actions seront Amises an fur et A mesure des besoins de
la sociAtA par simple dAcision dn conseil d'administration; leur sons-,
cription et llbAration seront conStatAes par 1'assemblAe gAnArale.

9 ectobre. Aux termes d'un procAs-verbal dressA par M® Adrien
Jeandin, notaire, ä GenAve, le 2 ottobre 1919, la «SociAtA ImmobiliAre
La Familiei, sociAtA anonyme ayant son siAge aux Eaux-Vives (F. o. s.
du c. dn 15 juillet-1909, page 1262), a dAcidA sa liquidation qui sera
opArAe sous la raison de SociAtA ImmobiliAre La Familie en liquidation, et
a nommA comme liquidateur Arthur Amoudruz, nAgociant, des Eaux-
Vives, A Paris, seul adminlstrateur de la sociAtA.

9 octobre. CrAdit Suisse (Schwelzerische Kreditanstalt) (Credito Svlz-
zero), sociAtA anonyme ayant son siAge A Zurich et diverses succur-
sales en Suisse, dont une notamment A GenAve (F. o. s. du c. du
19 juillet 1919, page 1279). Paul Droz, du Locle, ä GenAve, et Joseph
Ruekstuhl, de Aadorf (Thurgovie), ä GenAve, tons deux jusqu'ici sous-
directeurs du siAge de GenAve, on,t AtA nommA» ydirecteurs de ce siAge. II
leur est confArA le droit de signgi öh'cette' qtfdfitA pour ce siAge, collec-
tivement avec tonte autre personae ayartrt le droit de signer. Robert
Grandjean, directeur du siAge de GenAve, dAmissionaaire, eet radiA.

Modes. — 10 octobre. La maison • M. AzArad, commerce de modes,
A GenAve (F. o. s. du c. du 12 mare 1917, page 410), est radiAe ensuite de
remise de commerce.

Modes. — 10 octobre. Le chef de la maison Charles • Hermann, k
G%o£ve, est Charles - Adolphe Hermann, de Oarouge, domiciliA ati Petit-
Saconnex. Commeroe de modes. 26, rue de la ConfAdAratio®, a l'enseigne:
«Paris Chic». •

Antiq.uit As. — 10 octobre. La raison M. OusntBerltacotirt, commerce
d'antiquitAs, & GenAve, (F. o. s. u c. du 5 juüiet 191»9, page 1192)) est' radiAe
ensvsite de renonnihtion.

Eatuepreaenf. 10 octobre. La raison J, Fontaaa; entrepreneur,
k Oh&ie-Bourg (Fi e. s. du, c. du 29 mai 1888, pag» 627), est radiAe ensuite
de renonciation du titulaire.

Mercerie, bdnneterie, toilerie et chaussures. —
10 octobre. La raison E. Ritzmann, commerce de mercerie, bonneterie, toi-
learie et chaussures, ä GenAve (F. o. s. du c. du 27 septembre 1906) page
1674), est radiAe ensulbe de renondatiwi' dn titnÜaire:

O ombustibl As- en, gros. — 10 octobre* LA, raison Ernest Psttfe-

uM, ä GeinAve (F. o.- 8, du e. du, 31- mal 1019)» pajge 937)) Ast-radidA-etBuSfee
de remise de commerce.

Gustave-Benoit Auclair et Emmanuel-IrAnAe Betbenod. tous deux de
nationality -fraa$aiee, domiciliAsd Lyon, ont conetltuA k GenlAve, >eous la raieon

'sociale Auclair Cle, une sociAtA en nom collectif, qui a commencA'le l«1"-septembre

1919, et a repris, dAs cette date, la suite des affaires, amsi quo l'actif -et
le passif de la »maison «Emeat Panosetti», ci-dessus vadiAe. -La maison confAre
procuration ä Ernest Panosetti, de Neiraigue (Neuchätel). domicüiA k GenAve.
Commerce de combustibles en gros. 4, rue de Lausanne.

10 octobre. Aux termes d'aete passA devant M° Charles-Alfred Cber-
buliez, notaire, ä GenAve, le 26 septembre 1919, il a 'AtA constituA, sous la
dAnomination de SodAtA Anonyme du TunüOl des VOßändCe, une sdciAtA
anonyme ayant pour objet 1'aChat, 1'exploitation et la revAnte d'immeubles
sis dans le Ganton de GenAve. Le siAge de la sociAtA est fixA aux E a u x -
V i v-e 6, Chemin de'Ricbemont. Sa 'dürAe est indAterminAe. Le capital social
est de cinquante mille francs (fr. '50,000), dMsA en 50 actions de fr. 1000
chacune. Les actions sont nominatives. Toute publication Amanaht de la
sociAtA a lien par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton de GenAve.
La eociAte est administrAe par im conseil d'administration composA de l ä, 5
membres, Le consAil dAtOfmine les personnes autörisAes k signer pour »1a

soeiAtA. SMvant dAAißion du conseil d'administration du 26 septembre 1919,
la sociAtA sera engagAe par la signature de son seul administrateur: ffOkn
Boissonnas, administrateur-dAlAguA de «La Calorie», de et ä Geneve.

Broderie, lingerie et confections. — 11 octobre. Le
Chef de la maison MBe Bwlinertlau-Stryktfwska, k GenAve, est Madame veuve
Eraida Berlinerblau, nAe Strykowska, de GenAve, y doihiciliAe. Commerce de
broderie, lingerie et confections. 16, rue du MarchA. _ReprAsehtations commerciales. — 11 octobre. La raison
E. Clerc, reprAsentations commerciales, k GenAve (F. o. s. du c. du 17 aoüt
1918, page 13S2), est radiAe d'office ensuite de faillite.

11 octobre. La SociAtA Villa Printemps, sociAte anonyme Atablie ä P1 a i n-
palai.8 (F. o. s. du c. du 6 dAcembre 1911, page 2020), a, dans son ag6em-
blAe du 2 octobre 1919. acceptA la dAmission de Marius Gras de ses fonetiöns
d'administrateurs et nommA en soh remplacement: Manfred Schenker, profes-
seur, de GenAve et de Rickenbach (LucArne), ä GenAve.

"Vinaigre et moutarde, vins, etc. — 11 octobre. Anclönne
Maison Georges Bertholet S. A. ä GenAve, sociAtA anonyme ayant son siAge ä
G r a n g e - C a n a 1 (C h A n e - B o u g e r i e s) (F. o. s. du c. du 14 octobre
1915, page 1384). LAon Seure, nAgociant, de nationality frangaise, domicüiA
aux Eaux-Vives, a AtA nommA membre du conseil d'administration. Les autres
admiriistrateurs sont: Jude Süss, avooat, de et ä GenAve, et Madame HAlAne
Bertholet, nAgociante, de Travers (Neuchätel), domiciliAe aux Eaux-Vives
(tous deux dAjä insorits). Alfred Zimmermann, administrateur öt admiidsti'a-
teur-dAlAguA, est radiA en ces qualit-As. Par contre, le dit Alfred Zimmermann,
de Fisibach (Argorie), domiciliA aux Eaux-Vives, a AtA appelA aux fonetions
de directeur et engagera la sociAtA par sa signature individuelle.:

Horlogerie. — 11 octobre! Aux termes de procAs-verbäux dressAs

pax Me Emile Rivo'ire, notaire, k GenAve, les 21 juin 1919 et 19 septembre
' 1919, il a AtA constituA, sous la raison sociale Montre Rhöne S. A. (The Rbdne
Watch C°), une sociAtA anonyme ayant .pour objet la fabrication et le
commerce de l'horlogerie. Le siege de la sociAtA est ä GenAve.. Sa durAe est
indAterminAe. Le capital social est de vingt mille francs (fr. 20,000), divisA
en 20 actions, nominatives, de fr. 1000 chacune, entiArement libArAes. La
sociAtA est administrAe par un conseil d'administration de trois membrgs. Elle
est taprAsentAe et engagAe vis-ä-vis des tiers par la signature d'un des ad-
mmistrateurs. Les publications ont lieu dans la Feuille, d'aVis ppäcig^e du
Canton de GenAve. Les administrateurs sont:. Henry Erankfelcl^ fabneant
d'horlogerie, oiiginaire des Etats-Uius, domiciliA au Petit-Sacönnex; Louis
Pagan, ingAnieur, de GenAve, domiciliA ä Plainpalais, et Laurent Pagan, in-
gAnieur, de GenAve, domiciliA ä Plainpalais. Bureaux: Rue Petitot, n° 10.

11 octobre. La SodAtA ImmobiliAre PrieurA-Lausaone, sociAtA anonyme
Atablie a Geneve (F. o. s. du c. du 10 janvief l'ölÖ, page.5^), a, dans.son
assemblAe gAnArale extraordinaire du 26 septembre 1919, acc^itA la dAmission
de Jean Spinedi de ses fonctions d'administrateur et nommA en son remplacement,

comme sail administrateur: Jean-Marius Leuba, sous-dxrecteur de
banque, de et ä GenAve. Eh outre, eile a modifiA ses Statuts 'en ce sens que
son capital social est rAduit de cinquante-deux mille fiancs, ä dix mille ^uajre
.cents francs (fr. 10,400), par la rAductioh proportionnelle de chaque action de
fr. 100 ä fr. 20.

NouveautAs pour modes. — 11 octobrp. Louis-FrAdAric Bo-
veyron, de GehAve, domiciliA ä Plainpalais, et Jules-Marius BabeL de Bar-
donnex, domiciliA aii Petit-Sacoxmex, ont constituA ä GenAve, sous la raison
sociale Boveyron et Babel, une sociAtA en nom collectä qui a commencA ie
lor octobre 1919. ReprAsentation et commission de nouveautAs pour modes.
42, rite du Rhöne.

Huile8, graisses, savons, etc. — 13 octobre. La raison
J. Falk-Valrant, commerce d'huiles, graisses, savons et dArivAg en gros, k
l'enseigne et sous-titre: «Aux Oliviers de Provence», ä GenAve (F. o. 8. du c.
du 29 octobre 1912, page 1903), est radiAe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau gAnAral d'assurances. — 13 octobre. La sociAtA en
nom collectif Maurice Henneberg et Soherff en lfqon, bureau gAnAral
d'assurances, k GenAve (F. o. s. du c. du 22 avril 1914, page 683), est radiAe ensuite
de la clöture de sa liquidatioix.

13 octobre. La sociAtA coopArative dite Groupe des Chiffonniere suisseä du
Canton de GenAve, ayant son siAge k GenAve (F. o. s. du c. dix 10 avril 1918,
page 578), a, dans son assemblAe gAnArale du 26 aoüt 1919, prononcA sa
dissolution. Sa liquidation Atant terminAe, cette sociAtA est radiAe.

13 octobre. Dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du 7 octobre
1919, dont le procAs-verbal a AtA dressA par Me F. M. Rehfous, notaire, k
GenAve, la SociAtA ImmobiliAre Friboürg^S' Jean, sociAtA anonyme ayant son
siAge au P e t i t - S a c o n n e x (F. o. s. du c. du 18 juin 1914, page 1056), a
modifiA ses Statuts en ee sens que la sociAtA S'appellAra dofAftavaht SociAtA
ImmobiliAre rue de S* Jeaa N° 53.

Liquidation des Import-Syndikates? der Schweiz. Korbwaren- und
Kinderwagen-Industrie, mit Sitz in Burgdorf

Die Urabstimmung am' Platze der Generalversammlung des Im^ortsyndi-
kates der Schweiz, Korbwaren- & Kinderwagen-Industrie Rat die Liquidation
der Genossenschaft beschlossen.

Die Gläubiger des «Syndikates der sehweiz. Korbwaren- & Kintlerwageta-
Ixxd-ustrie» werden deshalb hierdmrob im Sinne von Ant, 712- 0. R: angefordert,
ihre Ansprüche an. die Genossenschaft bis. spätestens 36.« Oktober 1919 gbltend
zu machen. Mtgheder des Syndikates sind für ihre Ansprüche an die Ge-
nosseBsebaft von der Eingabe.befreit.

Zustellungen sind an den Sekretär der Geecbäfbsleitang, Helm-Ei Mewctld,
Kaufmann, in Burgdorl, zu richten. (V 8b)

Burgdorf, den 15. Gfcfcdber 1910.

i. &mi&.
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La conferehc« parlementöfte intertiatÄle fcti cotomifte

Les 7 et 8 octobre s'est rCuni. ä Paris le Conseil gCnCral de la
conference parlementaire internationale du commerce, charge de se prono'ncer
sur un projet de statuta pour l'institut international du commerce, dqnt
la creation fut decid6e, le 21 mai dernier, ä Bruxelles, par la cinquieme
assemhiee pl6niere, ä laquelle ont.ete repr6santes les pays suivants: Bei-
giqpe, France, Grande-Bretagne, GrCce, Italie, Japon, Pologne, Portugal,
Roufitanie, Serbre, TcbCco-Slovaquie. „

Le Conseil a arrÄtfe tout d'abord les questions ci-a prCs ä.soumettre &

la prochaine assemble pl6aiere, fixee au printemps 1920 ä Paris: I. La
crise de la vie chere. Examen des causes. Mesures internationales ä prendre.
II. Les transports aeriens et lenrs rapports dans leeomiZerce international.

Iii. Les effets du change sur. le commerce internatiooal. IV; Lös
clauses d'exonCration en matiöre. däffrötement. V. Unification des lois
et röglements relatifs aux maraües de ligQe de charge sur les navires.
VI. Heyens de dövelopper les relations commerciales entre l'occident' et
l'orieöt balkariique. ' '

La prochaine assemble plCniCre aura, en outre, ä Studier si la cooperation

des colonies et .des neutres ä la conference parlementaire inter-
nationale du commerce ne serait pas ä dCeirer et ä instituer.

Puis est venu en discussion le.projet de Statuts susmentionnC. A
cette occasion, il a 6t6 dCcidC de crCer.ä Brnxellqs un institut interna
tional de commerce qui sera compose de deux offices intetnatienanx.

Le premier office aura & etablir, en dehqns de.la statistique com*
Bpercjale pubiiCe par chBque pays, une gtatistjgpe haste sur une
nomenclature commune groupant, eri.un nombre limite de categories, les
merchandises impertees et exportees, avec Vindication de la valeur, et, autant
que passible ou poids. De plus, ['office publiera les stetistiques relatives
aux assurances, aux mouvements des ports, fret, prix sur. les diver&jEnffr-
ches, transports et tout ce qui concerne le dCveloppement gCnCral de Is
riebesse et des Cchanges.

L'autre office sera ohärgC de la traduction et de la publication du
texte des lois commerciales des divers Etats, des traitCs de commerce
et des modifications que ces trails subiraient.

Les frais de l'institut seront Supportes en cqmman Dar les diffCrents
Etats. II est fondC sous le haut patronage du Roi dels Beiges.' Un dClai
de six mois a CtC admis poiir la mlse en vigueur des Statuts.

* * *

Königreich der Serben, Kroaten nnd Slowenen
(Bericht des schweizerischen Generalkonsulats in Belgrad.)

Kroatien-Slawonien mit seinen 43,534 km* Flächeninhalt und 2,883,300
Einwohnern bildet mehr einen geographisch-historischen Begriff als ein
geographisch-wirtschaftliches Gänzeis, und es erscheint daher mir ganz
natürlich, dass nunmehr, dä die künstliche* Schranken, die Kroätien-
SläWonien von den national, geographisch und wirtschaftlich znsamrhöh-
gfehörigten übrigen südslawischen Ländern trennten, beseitigt wurden, dieses
Gebiet dich wirtschaftlich in dää eSöhCftTiche Königreich der S. H. S.
einfügt. Es ist zweifellos, dass die nerife administrative uird politische Ein-
richtung dieses Staates unter dem Gesichtspunkte der ökonomisch-wirtschaftlichen

Zusammengehörigkeit der einzelnen Gebiete erfolgen mass.
Man braucht nur eine Landkarte zur Hand zu nehmen, um auf den ersten
Bfitk zü erkennen, dass das neue Königreich aus folgenden wirtschaftlich-
gCogräphischen Teilen besteht:

1. Die id) FluSsgebiet der Donau He'geriden fruchtbaren Niederungen,
tfttö zWär das Banat, die Bätschka', die Bäfäüja, Syrmieri — die sogen.
VCjVotfihä' —, dätin dte MafschWh üäd NöZäs&bieta mit Belgrad bilden
düä Zehtrum der Getreideproduktiön, die in Belgrad ihren. natürlichen
rinfl billigsten Konzenträfiönspunkt besitzt. Belgrad Wird unbedingt in
kürzester Zeit der Nichtigste Händelspläfz für den Getrejdeverkehr in der

Ä'Ä?i°iKVerkehr' sich gerade atif die G61*eideprtfdükfrob dCr VojVOdifisr stützte.
Demnach wird Belgrad schon durch, shine riatürliche Lage auch deä Mittel-
punkt jener Industrien bilden, die aus der Getreideproduktion' alimentiert

weMen," so der Mühlenindustrie, die insbesondere durch eine richtige
Getreidezollpolitik gegenüber Rumänien und Südrussland zweifellos einen
bedeutenden Aufschwung nehmen wird, sodass die Mühlen imstande sein
-werden, ganz bedeutende Quantitäten von-Mehl,, speziell von Edelmeblen,
zu exportieren, und zwar nicht bloss nach Zentraleuropa, das- ja ohnehin
auf den-Import aus-Jugoslawien angewiesen-sein wird, sondern auch nach
Frankreich, Italien nnd selbst nach England; WO' auch noch bis 1905
Edelmehl ongutlscher; Proveaiöl».plaziert werden* kpnnte~ Die/GetreTde-
Produktion wird üb« starke Uebersohüsse verfügen, nnd insbesondere

- - V.1 •

wenn die Produktion mehr anf die Motorkultur pidgerzebtet sein Jriad
derart intensiv betrieben werden wird, kann mit einem Erträgnis gerechnet
Warden i das der Ißübienindustrie. genügend Beschäftigung bieten wMl.
Wird dazu dieser .Industrie der Mahlverkehr duzeh die Einfuhr, vtta
rumänischem und südrussischem Getreide ermöglicht, ao Wird sie ganz aift
fir

den Export forcieren können. An die MühlenhidUStr^e wird sk^. iKe
ei»rarenindustrie anlehnen, die gleichfalls ein .sjbark-er ..Exportfabtar

werden kann. Dm Gerste wird zu Malz, Mais jand Kartoffeln zn Spirits»
verarbeitet werden. De)- bereits besteheadeZuckenrübeobau wird zweifelsohne

intensiver gepflegt werden, not die Zuckerindustrie noch mdirczu
heben, nnd diese wird wiederum zur Errichtung grosser Viehmastanstalten
führen. Die grosse Maisproduktion bietet .die Grundlage znr Hebung. dör
Schweinezucht, deren Produkte industriell für den Export -verarbeitet
werden köouen. Der Mittelpunkt dieser Agrarproduktion nnd Industrie
wird vermöge seiner Lage Belgrad sein. <

2. äfidserbieri.ven Nisch an südwärts bildet wieder einen wirtächäft-
Hch-geographischen Krhis, der mehr nach Salaniki als nheb -Norden hifr-
"Eeigt. Infolge dfer zentitden Lage" am voöiandeneii Bisenhahfönetz Wfrä
sich der Handel für .dieses Gebiet in Skoplfe fUeäkülft. konzenfirlfeiM.
Anch dieses Gebiet zeichnet sich durch gtesse FrHchthäikeit ins; •nur'-ISt
diö Bodenkultur nöch teilweihb primitiü uüd der Ertrag,gering. Der
zedonischß Teil ist eftst üdrtschäftlich zu erschliessen, die grossen
hauflächen müssen der Knltnr zugeführt nnd weite Gfebiete besiedelt wefdtM.

3. Sarajevo kann als der Mittelpunkt -dels drittbh N&tsÄfiaftliihen
Kreises aufgefaßt Werderi, zi desäen- Bereich ungefähr das Gebiet von
Bosnien (mit Ausnahme der PossaVina, die als Getreideland zum Krtfö
von Belgrad Mit), Novipasar (NoWibasäf), HerzegoviSa, SüddalmStien
nnd eventuell Montenegro gerechnet werden kann. Dieser Kreis ist
überwiegend Waldgebiet, jedoch zugleich reich an Erzininen und änderen
Produkte^, die rinr iem geringsten Teil exproitfert weiden, während die
Waldangen schoü bisher ziemlieh ausgebeutet wurden und einer grosseh
Industrie die Grundlage boiten. Bösnischeh Holz wurde nach ItäliCn,
Frankreich, Aegypteh und.NordafriBa in großen Mengen exportiert ririd
wird zweifellos jetzt .noch mehr als früher in dielen Ländern begehrt
werden. Dabei ist nicht zn vergessen, dass <las geringe Bahnnetz die ans-
giöbige Ausbeutung der Waldaigen ers'chwerte.

4. Als vierter wirtschaftlicher Kreis mnss jenes Gebiet aufgefäsäf
werdeh, das Zagreb (Agiam) ümfässt. Zu demselben ist eip Teil von DhJ?
mdtien, WestboSnien und Kroatien (mit Ausnahme des Küstenlandes, da?
natürlicherweise sich eher nach Triest hin richtet) zn rechnen. Zagreb
ist jedenfalls einer der wichtigsten Handelsplätze des neuen Königreiches
und besitzt alle VUrbedingungen, uiü sich Wirtschaftlich npch mehr zü
entwickeln. Unter der nngärischen Regierung wurde: Zagreb namentlich
ix b'ähnfärifarischer Beziehung stiefmütterlich behaüdelt, indem z. B. die
Fracht vori Fitföre nstöi Zagreb sich terirer stellte als von Fiuine nach
Budapest. Auch wär das Babrinetz derärt aus^bant;, däss es sowohl iin
Persönen- als im Frachtverkehr bedeutend leichter Nar nach Budapest zu
gefangen als nach Zagreb.

Der HaupfsitZ der bedeutendsten li&istrien Kroatiens befand sich
bis jetzt in Budapest und das an ihnen beteiligte Kapital ist ztfm
grösstea Teile magyarisch. Das bedeutendste Unternehmen in der
Holzindustrie ist die S. H. Gutmrinn Tännfnfabrik Und Sägewerk A. G., derdn
Etäblisäfehtohts siCh'.im BeliSce bei Osijek befradehV DiCsäS Unteroehräen
WUrdC etst kürzlich in eine Aktiengesellschaft mfif einem Kapital von
50 Millionen umgewandelt. Es besteht seit Ahfähg d« Achtziger Jähre
und eXptoitiert die grossen Eichenwälder SlaWohleris, Das Wer« Umfasst
eine .Tanninfabrik, die Zirka 100t) Waggons TariHin jährlich erzeugt, WÖ-
von vor dem Kriege ungefähr 75% direkt oder über Holland nabh Englahtf
exportiert Würden. Ferner' gehört, däzü eine Fäiöfäbrlk','-in dür Fässer
aller Art verfertigt wefdeif. AüssördCm' werdfen FäsSdäriheli; Uno ElsiCtf-
bäbnächwellen hbrg&fäMft «jferch Protfnktiott einige hmoert Wriggöift nhä-
fäSät._EinB' besdndele' Abteilung bildet gffe HofedeitilM^dä,' Inder Zirka
400 WaggpdZ Holzkohle erzeugt wertföri,' drer zürn grösÄetf Teil' anrieh
DentäCtääM uirtf RalfÄi Sortiert Würdeil'. Dir fef ÖesMäflöri 'ge^
wolrietf« esSigtfäUre Käik Und- Nßithylaftbhöl (zifka 80'Wägg^ ikhmm
PtodriRtion) wurde -füst -atfrSChliifeKöh näClf DetrtschldäS1 äa die dortigen
F^rbfäBÄken geliefert. Elbe; gfosJe HofödesBfrlÄtiöd ffefüßfet vsjefa aüftä? iu
TUslic frf Bosnien,' Wöt^r gleichfalls MethyiWlkoHol &A dft- deutschen Fa¥b-
stöffwerki geliefert wurde;

Das zweitgrösste Unternehmen der Holzindustrie^..
^fen SUSttfW fÄäitffd|flkS»-na^fg^i^ A.'G1. ft 'SWl

siaa: Sis»}iffi
österreichisches1 ünferäeBnÄtf mrr ein%f JafifäptöduKtfSri' yoh Äüd
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Waggons Tannin; die Mitrovitzer Eicbenextraktfabrik in Mitrovitza
(tschechisches Kapital) mit einer Jahreserzeugung von rund 400 Waggons
Tannin; die Eicbenextraktfabrik in Zupanjä, ein Unternehmen, an dem
neben Einheimischen und Wienern auch Engländer beteiligt sind, mit
einer Jahresproduktion von 350 Waggons Tannin. 'Die gesamte
Tanninfabrikation in Kroatien-Slawonien erreicht somit eine Produktion von
über 3000 Waggons.

Die reichen Wälder von Kroatien-Slawonien werden von zahlreichen
grossen Holzexploitationsgesellscbaften ausgebeutet. Die grösste derselben
ist die Slavex A. G. in Zagreb, die erst vor kurzem durch die Veraini-,
gung dreier anderer Gesellschaften mit einem Kapital von 50 Millionen
Kronen gegründet wurde. Des weitern sind zu erwähnen: die Slävonia
Holzexploitations A. G. in Brod, gleichfalls mit ungarischem Kapital:-
die Filiale der Wiener Holzaktiengesellschaft, die vor kurzem in ein
selbständiges Unternehmen, bei dem jedoch das Kapital deutscb-öster-
reicbiscb geblieben ist, umgewandelt wurde; die Firmen Berger A. G.,
Holzhandels A. G. in Zagreb, mit einheimischem und österreichischem
Kapital; Moritz Drach, jun., in Caprag bei Sisak (ungarisches Kapital);
Holzindustrie A. G. Gustav Mecbterscbeiner in Acarak (nationalisiertes
Unternehmen); Südslavische Holzindustrie A. G. in Zagreh mit dem
Sägewerk in Placki (Hauptinteressent ein Ungar). In den letzten Jahren bähen
sich aucb die einheimischen Banken zu interessieren begonnen. So kauften
die kroatische Escomptebank nnd die Landesbank grosse Waldungen auf,
die sie selbst exploitieren, oder sie.beteiligen sich an einheimischen
Gründungen. Beide Banken besitzen ihre eigenen Holzabteilungen und gehören
beute bereits zu den grössten Holzexporteuren.

Die Waldungen, die rund.34% der Gesamtfläche Kroatiens und
Slawoniens bedecken, befinden sich zum grössten Teil.im Besitze des Staates
oder der sogenannten Vermögensgemeinden, d. b. von Korporationen, die
von den Gemeinden der betreffenden Gebiete, die bis zum Jahr 1634 zur
sog. Militärgrenze gehört haben, gebildet wurden.

In der Holzindustrie von Kroatien-Slawonien dürften schätzungsweise
— denn genaue statistische Daten fehlen — zirka 1500 Millionen Kronen
investiert sein.

Die nach der Tannin- und Holzindustrie wichtigste einheimische
Industrie ist die Müblenindustrie. Die heiden grössten Mühlen, die Zagreber
Dampf- und Kunstmüble in Zagreb (einbeimiches Kapital) und die Union
Aktienmühle in Osijek (inländisches und magyarisches Kapital) - sind
moderne Etablissemente mit einer Kapazität von je 15 Waggons Mehl
täglich. Die erste Osiieker Walzmüble A. G. in Osijek, die Djakovarer
Walzmüble A. G. in DjakoVo, die Karlovacer Turhinenmüble A. G. in
Karlovac (diese Mfible wird mit Turbinen betrieben) besitzen eine Mab]
fähigkeit von je 10 Waggons täglich. Ausserdem gibt es eine Reihe von
kleineren Kunstnoühlen mit einer Kapazität von 1—5 Waggons täglich,
und dazu zahlreiche Flacbmüblen. Die grossen Möhlen -sind richtige
Industriemühlen mit einem starken Export nach Oesterreich; in früheren
Jahren reichte die Ausfuhr selbst bis England.

Die Zementindustrie wird repräsentiert durch zwei grosse Unternehmen:
Union der Beociner Zementfabriken A. G. Beocin, mit einer Produktion
von -32,000 Waggons Portland- und Romanzement, und Croatia Portlandzement.

A. G. in Zagreb.
Die Brauereiindustrie konnte sieb infolge der Begünstigungen, die

den Budapester Brauereien von der ungarischen Regierung erteilt wurdeü,
nicht so entwickeln, wie es dem einheimischen Bierkonsum entsprochen
bätte, vielmehr wurde der grösste Teil des Bedarfs durch den I&pbfiT
gedeckt. Die grösste Brauerei ist die Zagreber Aktienbrauerei in Zagreb
mit einer Produktion von zirka 50,000 hl Bier, die Brauereien in Sisak,
Karlovac, Novagradiscbka, Osijek, Brod, Mitrovica, Otocac, Gospic. Dffc
Bierproduktion dieser Betriebe erreicht etwa 160,000 hl. Drei Brauereien
besitzen ihre eigenen Mälzereieinriebtungen, im übrigen wurde Malz aus
Ungarn bezogen. Hopfen kommt aus Saaz. - : 1

Die Lederindustrie ist dureb die Zagreber Lederfabrik A. G. in Zagreb
vertreten, deren Jahresproduktion zirka 30 Millionen Kronen beträgt. Die
Fabrik beschäftigt normal 1000 Arbeiter. Sie bezog Häute auch aus
Indien. Ausserdem bestehen zwei kleinere Lederfabriken in Osijek und in
Karlovac. Die Gerberei als Hansindostrie ist ziemlich verbreitet.

Die Textilindustrie wird durch ,die Vaterländische Baumwollindustrte
und -weberei A. G. in Dugaresa repräsentiert. Sie gehört Wiener Interessenten.

Das Unternehmen besitzt. 40,000 Spindeln und 1000 Webstühle;
beschäftigt. 1800 Arbeiter ünd verarbeitete, ägyptische, amerikanische und
türkische Baumwolle. In Zagreb besteht die. Zagreber Textilfabrik, die
Wirk- und Strickwaren erzeugt. Die Garne wurden aus Böhmen bezogen;
In Varazdin befindet sich eiBe Textilfabrik, die Wollstoffe herstellen
wird, im Bau. Sehr bedeutend ist die Hausindustrie. Die Bauernerzeugen,
ein Hausleinen von .vorzüglicher Qualität. In Osijek existiert ein grösseres.
Unternehmen für die Sortierung und den Export von Textilabfällen und
Hadern.

In der Eisenindustrie sind drei Maschinenfabriken und Eisengiessereieb
zu erwähnen, die sich in Zagreh, Bjelovar und Osijek befinden. Es sjnd
dies Unternehmen kleineren Stils mit 1—200 Arbeitern. Das Roheisep'
wurde aus Ungarn, Oesterreich und Bosnien bezogen. Eigentliche grpssg.
Maschinenfabriken sind hiebt vorbanden. Die Maschinen wurden aus
Oesterreich, Ungarn, Böhmen und Deutschland bezogen.

Die chemische Industrie ist vorläufig nur dureb die Zagreber
Teerfabrik A. G. in Zagreb vertreten, mit einer Jahresproduktion von 450
Waggons Teer. In Zagreb und Osijek befinden sich einige kleinere
Seifenfabrikein.

Die Spirituosenindustrie ist ziemlich entwickelt. Neben einigen
Spiritusbrennereien bestebeir landwirtschaftliche Brennereien in grösserer
Anzahl. Die Spiritusproduktion dürfte- sieb auf ungefähr 60,000 hl
belaufen, wovon ein grosser Teil nach Holland und England exportiert
wurde (im Wege über Budapest und Wien).

Die Möbelindustrie ist kaum nennenswert. In Zagreb und in Varazdin
existieren je eine Möbelfabrik. Möbel besserer Qualität wurden jedoch
ans Wien, bezogen.

In der Lebensmittelbranche nimmt die Salami- und Selebfleischwaren-
fabrik M. Gavrilovic Söhne in Petrinja den ersten Platz ein, die Salami
von sehr guter Qualität erzeugt: Die Fabrik beschäftigt gegen 120
Arbeiter. In Zagreb besteht die Selchwarenfabrik K. Rabiis & Sohn. Ausserdem

gibt es noch einige kleinere Etablissemente dieser Art. Die, bekannte
Zicborienfabrik Heinrieb Franck's Söhne „in Linz hat aucb in Zagreb ein
grosses Werk, in welchem rund- 600 Waggons Zichorien erzeugt werden.

In Osijek besteht eine grössere Zündbolzfabrik, Drava A. G. (einbei-
miscjbes und magyarisches Kapital), mit 400 Arbeitern. Die Zündbolzfabrik

in Vrbovsko (inländisches - Kapital) ist kleinern Umfanges. In
Osijek befindet sich aucb eine Zuckerfabrik mit einer Produktion von-
6—800 Waggons Zucker.

Die Stadt Zagreb besitzt ihr eigenes Elektrizitäts- und Gaswerk. Das
Elektrizitätswerk : erzeugt jährlich 7;5 Millionen Kilowatt, das Gaswerk
4,5PQ,0p0m#. Gas, 700 Waggon8 Koks und 50 Waggons Teer. Das Zagreber
elektrische Tramway, die Gründung einer belgischen Gesellschaft, ist vor.

kurzem in den Besitz der Stadt übergegangen. Die Tramways befinden
sich beute in einem ziemlich schlechten Zustand'-und müssten eigentlich
von Grund auf renoviert werden. Zweifellos würde die Stadt unter
günstigen Bedingungen hereit sein, einer schweizerischen Firma das ganze
Erneuerungswerk zu übertragen.

Die Stadt Karlovac ist Eigentümerin einer grossen hydro-elektrischen
Anlage, die durch den Wasserfall des Flusses Korana betrieben' Wird.
Elektrische Beleuchtungsanlagen befinden sich noch in Varazdin, Brod,
Daruvar, Zemun und Mitrovitza. Die Stadt Osijek hat ein Gaswerk, das
einer belgischen Gesellschaft gehört. •

Kroatien besitzt nur wenig Kohlen- und Erzmindn. Die meisten
Kohlenlager (Ligoitkoble bis 4200 Kalorien) befinden sich1 im Varazdiner
Komitat, doch sind die Kohlenvorkommen nicht gross und die Flöze nicht
mächtig. Die Produktion der Kohlengruben, deren es zirka 20.gibt,
bewegt Sich zwischen 25 und 1 Waggon täglich. Die Gruben befinden sich
nahezu ausschliesslich in den Händen einheimischer Interessenten. Eisenerze

kommen in der Petrovagora vor, wo auch das grosse magyarische
Unternehmen Ganz & Co. einen Hochofen besitzt. In Beslinac befinden
sich die Schächte der Hüttenwerke Beslinac, eines belgischen Unternehmens,

das erst jetzt wirklich in Betrieb gesetzt werden soll. Ganz
bedeutend sind die Bauxitvorkommen, von der kroatisch-dalmatinischen
Grenze angefangen. Zu deren Ausnützuhg wurde vor nicht laager Zeit
von inländischen Interessenten (Konzern Kroatische Escomptebank) die
Aktiengesellschaft «Aluminium»gegründet, die.jedocfo bisher nur auf dem
Papier besteht. Die kroatisch-dalmatiniscbe Bauxiterde soll nach dem
Urteile einheimischer und .fremder Mineralogen, vorzüglicher Qualität sein.
Kurz vor dem Kriege wurden französische Kreise für die Sache interessiert
und es sollte ein grosses Unternehmen ins Leben gerufen werden, doch der
Krieg brach alles ab. Bei der Exploitierung des Bauxit ist die Frage der
Finanzierung entscheidend, da es sich da um grosse Kapitalien bandelt.
Diese' Frage steht in engem Zusammenhang mit der Ausnützung der
grossen Wasserkräfte der Krka in Dalmatian und der Lika-Gacka in
Kroatien. 'Was das letztere Projekt anbelangt, so wurde im März 1918
vom kroatischen Sahor (Landtag) ein Gesetz angenommen, durch das die
Ausnützung der Wasserkräfte der Lika und Gacka (im Komitat Lika) dem
Staate gesichert wird. Es handelt sich hierbei nm eine Energie von an- '

nähernd 100,000 HP. Für dieses Unternehmen interessierte sieb seinerzeit
ein französisch-magyarisches Konsortium, das bereits umfassende Studien
durchführte und detaillierte Pläne ausarbeitete. Eine weitere grosse
Energiequelle stellt der Fall der Drau zwischen Optuj (Pettau) und Ormuz
dar, der nach verschiedenen Berechnungen zwischen 100—150,000 HP
ergeben soll. Bosnien und Dalmatien besitze« ebenfalls bedeutende aus-
nützhare Wasserkräfte.

Bei Lipik wurden Erdgase entdeckt. Die Aufmacbungsarbeiten sind
noch-nicht abgeschlossen und sollen jetzt fortgesetzt werden, doch haben
die bisherigen Untersuchungen gezeigt, dass die Ergiebigkeit des Erdgases
gross ist. Daneben wurden aucb Naphtavorkommen konstatiert, wobei ein
Erdöl gefunden wurde, das sich als Maschinenöl gut eignet.

In - Kroatien-Slawonien sind derzeit nur Tahak und Salz Monopolartikel.

Die Monopolverwaltung lag bisher in den Händen des ungarischen
Finanzministers. Das Tahakmonopol wurde in eigener Regie ausgenützt,
während das Salzmonopol an die ungarische Handels A. G. verpachtet
war. Dureb die Vereinigung mit Serbien wurde die Verwaltung de»
Tabak- und Salzmonopols dem Finanzministerium in Belgrad zugeteilt.

- Die-Tabakmonopolverwaltung hesitztZigarrenfabriken in Zagreb und
in Spaj.

In-Drvar (Bosnien) besteht seit 1905 eine grosse Zellulosefabrik (Otto
Steinbeis, tvornica celuloze) mit einem Aktienkapital von 3 Millionen
Kronen, wovon die eine Hälfte in schweizerischem Besitz -und die andere
im Besitze des «Snmsko industrijsko preduzece Dobrljin Drvar A. D.» ist.
Da letzteres Unternehmen fast ausschliesslich dem Staate gehört, so ist
dieser somit aucb zur Hälfte an der Zellulosefabrik beteiligt. Die Firma
verarbeitet die Scblagrückstände nnd Sägereiabfälle der Sägewerke zu
Zellulose (Rohmaterial für die Papierfabrikation). Die.Produktion beträgt
15,000 Tonnen jährlich. Von dieser Menge blieben ungefähr 10% im
Lande, der Rest wurde über Sibenik und. Split in Dalmatien exportiert.
Hauptbestimmungsländer waren: Italien, Südfraakreich und Nordamerika.
Der Absatz im Balkan, in Indie«, Südamerika, Nordfrankreich und England

war kleiner. Das Unternehmen beschäftigt zirka 800 Arbeiter. Beim
Ausbruch des Krieges waren darin etwa 5,000,000 Kronen investiert.

Brasilien — Konsularfakturen '

Wie in der Nr. 46 dieses Blattes vom 25. Februar 1919 mitgeteilt wurde,
enthielt der Artikel 120 des brasilianischen Budgetgesetzes für das Jahr .1919
neue Regeln - über die Ausfertigung der Konsularfak-'
t u r e n, die in Handelskreisen zum voraus als undurchführbar betrachtet
wurden. Die Anwendung dieser Vorschriften wurde denn auch, wie wir soeben
erfahren, auf unbestimmte Zeit verschoben.

Deutschland — Ausfuhr von Tafelglas und Kesselwagen
Laut einer Bekanntmachung des Reichswirtschaftsministers

vom 8. Oktober l919,dieim Deutschen Reichsanzeiger
vom 10. gleichen Monats veröffentlicht ist, wurde die den Zollstellen seinerzeit1)

erteilte Ermächtigung, Waren des Abschnittes XV des deutseben
Zolltarifs (Glas und Glaswaren) ohne Ausfuhrbewilligung zur' Ausfuhr
zuzulassen, durch Verfügung des Reichskommissars für Aus- und Einfuhrbewilligung

vom 26. September 1919 bezüglich Tafelglas.der N r n. 7 41 e
und 743c des Statistischen Warenverzeichnisses
zurückgezogen.

Gemäss einer zweiten Bekanntmachung des Reichsw-irt-'
schaftsministers vom 8. Oktober.1919,. die ebenfalls im
Reichsanzeiger vom 10. gleichen Monats zur Veröffentlichung gelangte, wird
in die Verfügung des Reichskommissars für Aus- und Einfuhrbewilligung vom
12. November 19181), betreffend Ausfuhrerleicbterungen für Waren des -Ab-/
schpittes XVm C des Zolltarifs unter Ziffer 2 (Verbotsliste), mit
Wirkung vom 10. Oktober 1919 aufgenommen: «Kesselwagen Nr. 914a.
des Statistischen' Warenverzeichnisses».
Internationaler Poetgiroverkehr — Service international, de» virementa.poctanx

Üebeneewmgskurt vom 16. Oktober an — Court de reduction ä pari» du 16 ootobre
Deutschland Fr. 21.76 » 100 Mk. Altana«*«
Italien 66.60 - 100 Lire ttali«
GiwssbtUanntan „ 24.— — 1 Pfund 8t. fflrzad» lli«l«|«i
Argentinien „ 603.60 — 100 Goldpetot Argentine "

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisringen andere als die obgenannteu
Kurte anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen. 1

— Vu la Situation extraordinaire qui exist« actuellement, 1'Administration des potVe-
e reserve le - droit d'appliquer d'autres court que ' ceux - indiqner - d-desaua et de le*
adapter ribaqne fois aux fluctuations.

') Siehe Nr. 278 des Schweiz.'Hahdelsamtsblattes vom 20. November 1918.



16. X. 1919 N^248 - >827

r A*»*»cev - Regit:
IfVBJLlQITAtt Or, iazelgea - Annonces - Annnnzi lUgi» it* unoietsr

rVBLICITil BoAo

COURUOISIER & HOTZ, BIEL
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Gegründet 1887

Spezlalgeseb&ft für Stable
jeder ArtDV/ft

^

SJHUTZ MARKE

Aftntur (Br .41« Schweiz
dec altbekannten

Siiwefte Sasdiei
(Sohweden)
• (100 U) 2040

AVIS
Le carnet d'äpargne de la Banque Populalre

Suisse, n° 20778, au nom de Monsieur Joseph
Benjamin BuJIIard, ci-devant A Berne, a disparu.

Le porteur actuel de ce carnet est invite A

le prAseDter daos.Ies six mols des ce jour, ä la
Banque Populaite Suisse, A Frlbowg. Passä ce
dälai le dit carnet sera annulä et il en sera
dälivrä un duplicata. (7229 F) 2819.

Fribourg, le 10 cctobre 19 L9.

Banque Populalre Suisse:
LA DIRECTION

TRAITES DOCUHEHTAIRES

ESCOHPTE D'EFFETS DE COMMERCE

8, rue Didayv ©ENfl&VIS

L'fiTUDE

RITZCHEL, COULIN ET ULLA
AVOCAT8
est transferee

18, RUE DU MARCHE, 18

(Passage dn Terraillet) GENEVE
• CONSULTATIONS: 8 » 12 h. et 2 1 6 h.

(80812 X) TiUphone 15-20 2799.

Amortisation
Der von- der Bank in Langenthal zugunsten

des Herrn Ulfich Schür, Jobs, sei., Landwirt in
der Flfiehmatt zu Gondlswil, ausgestellte Kassaschein

Nr. 1527 von .Fr. 10,000 ist verloren
gegangen.— Der allfällige Inhaber dieses Kassa-
schelnes wird hiermit aufgefordert, denselben
innert der Frist von drei Monaten im Bureau des
unterzeichneten Notars vorzulegen und sein
besseres Recht aof denselben nachzuweisen, an-
sonst der Kassaschein gemäss Art. 90.0. R. als
kraftlos erklärt und üher das Guthaben
verfügt wird.

Melchna'u, den 14. Oktober 1919.

Aas Auftrag der Erben Ulrich Schär:
w. in, Notar.

Export«Import
nach und von

DEUTSCH

Dnchdrnckerel Stalden j
: **13333 STALDEX, EaHOttal Haas*

_
liefert sämtliche Druckarbeiten - fftr Private, Vereine, j

f Kanzleien, Gewerbe, Handel und Verkehr in Schwarz- •
t null "Rnntiirnrk 364, • t

besorgt am Badtseben Bahnhof zu Basal
nnd in LeopoldcbShe (Baden)

2695' die (6007 Q)

Basler Lagerhaujsgesellschaft
Sociötö d'entrepots de Bale

Internationale Traisporte —^Rb'einKeklffAbrt — Laerer

| Prompte nod sorgfältige Aasführung. Billigste Berechnung. |

Anffordernng
Das von der Schweizerischen Volksbank, Kreisbank

Biel, ausgestellte Einlagen heft Nr. 1865, za-

Sinsten des Herrn Robert Stettier, Hotelier in
iel, wird vermisst (3303 U) 27761

Allfällige Inhaher dieses Einlagenheftes werden
hiermit aufgefordert, dasselbe innert 6 Monaten,
von dieser Publikation an gerechnet, der
Unterzeichneten vorzuweisen, widrigenfalls dieser Titel
als kraftlos angesehen und an dessen Stelle ein
neues Einlageheft aasgestellt würde.

Biel, den 7. Oktober 1919.

SehwtlzsrlKhe Yolktbuk.

Bostel Kantonollmiir
Staatsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeher von

S'li omisationen unserer Bonn
al pari, gegenseitig auf 5 Jahre fest.
• a .'2<?qi Pie Dlrektle«,

TERRAIN 1NDUJTRIEL
27,000 in8

A vendre prbs d'une gare Suisse romande, fntur port
de navigation nnviale. Voie de raccordement aux C. F.F.
2000 m* constructions et converts. (2662 N) 2610

S'adresser L. Koeh, 3, Avenue de la Gare, Lausanne.

ups. yiiiiei
Repräsentation gänärale pour la France

demands Ecrire Despas, 62, Rue St-Lazare, Paris.

15 Stampfenbachstr. Zürich 1 Stampfenbachstr. 15

Die Mitglieder der Baugenossenschaft Stampfenbach werden
hierdurch zu einer

auf Sonntag, den Z. November 1919, vormittags 10 Uhr, Im
Bateau der Genossenschaft In Zürich 1, Kaspar Escherhoas,

StnmpfenSncbstrasse 11, I.Stock, Zimmer Kr.Ii, eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Demission des Vorstandes und Neuwahl eines solchen.
2. Vorschläge des Vorstandes. Verhandlungen betr.

Genossenschaftskapital. (0. F. 16661 Z.) 2848.

3. Diversi.

Die Herren Genossenschafter haben sich, durch Mitteilung
der Nummern ihrer Anteilscheine, welche bis spätestens den
30. Oktober 1919 zu erfolgen hat, auszuweisen.

i

ZOrich, den 10. Oktober 1919. Per Tor»tand.
Hetalisiessetel & flrmnlurenmunh Lya

Die Aktionäre werden zur «rdeatllchen Generalversammlung auf Hltt.
week, 29. Oktober 1919, nachmittag* 2V2 Uhr, In* Hotel Kren* In Ly**einberufen. •

- Die Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Stimmkarte erhalten die Aktionäre
-eugesandt. <

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichte und der Jahresrechnung anf Bericht der

Kontrollsteile hin. 2847.
2. Beschlnssfaisung Uber die Verwendung de Jahreergebnisses.
3; Kreditgewährung für Maschinen anfchaffung. '

3iy**, 11. Oktober 1919. Der Verwoltnngarat-

ELEKTROMOTOREN UND DYNAMOS

für alle

Stromarten

und

Spannungen

bis zu einer

Leistung

von

300 P.S.

6. HEIDINSEB & C° BASEL

III ml
Ordentliche Qenenlversunmlinis der Aktionäre

Donnerstag, den 30. Oktober 1919, vormittags 11 Uhr
im Hotel Sehwert in N&fels

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Verlesen des Geschäftsberichtes 1918/19.
3. Vorlage nnd Genehmigung der Rechnung 1918/19.

a) Verlesen der Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz per
30. Juni 1919.

b) Bericht der Rechnungsrevisoren.
4. Dechargeerteilnng an die Verwaltungsorgane.
5. Beschlussfassung über das Jahresergebnis naph Antrag des

Verwaltungsrates.
6. Motionen.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnnng sowie Revisorenbericht liegen
vom 15. bis 25. Oktober auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der
Aktionäre auf, während welcher Frist auch die- Stimtnkarten bezogen werden

können. Nach dem 25. Oktober werden keine Eintritts-, nnd
Stimmkarten-mehr verabfolgt. (1871 Gl) 2784

Näfels, den 3. Oktober 1919.
Namens des Verwaltnngsrates:

• Der Präsident: Dt. H. WaliflOf.



l6>X.fÖI9«

few Dial MI» i to
le^ gsüflaftflirea dq la. Soci6t£. Anonyme Conrad .Zp9hpkjce sont

convoqn6s en

nssemUlSe Hernie ordiiuür?
pour, le. vendredi 31 oetobre 1919, k 3 heures, dans les bureaux de
1'UJCtfoflL Fiaanciöre de Geneve, rue de Hesse, k Geneve^

O^WDJBJEi. DJJ,. JO.UR :

1. Rapport du conseil d'Aaministiatioii pour l'exercice 1918/19.
2. Rapport des v6rificateurs des comptes.
3. Votatipn sur le§ conclusions de ces rapports.
4. Modification de l'article 13 des Statuts portant de. 4 ^ 6* moia^

apr^s la clöture de. l'exercice le d6lai pour la convocation de
l'assembiee generale ordinaire et modification correspondante de
l'article 25.

5. Nomination de membres du conseil d'administration.
6. Nomination des verificateurs des comptes.

Pour pouvoir £tre representees ä l'assembiee, les actions dolvent etre
depos6es au siege social, ä Aarau, ou anx bureaux de la societe ä Geneve,
roe du Marche 18, huit jours au moins avant la reunion

Conformement ä l'article 641 du Code federal des obligations, le bilan
et le compte. de profits et pertes au 30 juin 1919, ainsi que le rapport
des MtfcRÄeöfcÄissTdastf tölhpife&'^BBt- tenus ä la disposition de MM. les
actronnaires, - des le 20 oetobre courant, au siege social, ä Aarau, et aux
bureaux d$ la soci6j£, rue du Marcbe 18, ä Geneve. (7634 X) 2837'

Aferau, le 15 oetobre 1919.

lie eonseil d'admlnintration.
1 Mi' u.i. 1/ 1

fibÄiNll tfliilijiul Is, HB!
Barscbwil (Canton de Soleure)

to?* oMe.dekiiillipiVi,«,
m^rdi, le 21 oetobre 1919, k 3 h. de l'I« I fe

ä. Bärschwil (Hötel des bain^
ORDRE DD JODR:

1. Rapport de la direction sor la marche des affaires en 1918.
2. Passation des comptes 1918.
3. Rapports des contröleurs.
4. Repgy^biwLdK. benefieß&tde,l'exercice. 6coul6
5. Noi^lsp.ep'dS'• cortnCdteui^. et let&is sÜppieants.
6. Divers et imprevus.

Lea comptes, le bilan et le rapport des v6rificateurs sont.deposes an«

£change

Bärschwll, le 7 oetobre 1919.

Le pr£ai

num6ros^
leur, d£lir
g6n6ralej.

(6393 Q) 2826

d%CTH%dl d'administration.

AngmeflJattPb,% capital
RW Dans son aaseraH6e s£n6rale da 25 septembre 1919, la Soci£t£ anoyme

por1^ 899 fK tsoo.ooo l
al par l'lcbioge .d^ 960. parts. de. fontlalejurs. contrtL 960_actions-nour

les;dss:ftt-5QQ*MP>ßerteur, enti6rementlib'6r£tf&', faisalit fn 480,00&velles
K), par une flöiivelle GniTsslOD de deux mitte"six cents .actions de cinq,

snt^fijancs nomnal.Cau^p^feptj.faisanLfr. l;30Q^p00l>.
qtes les neiWell^ aetiqna sönt ä dr<$s£g£HX avec les tactions exis/santeg^
souscrlpflon de ces 2600 nouvelles' actions est Offerte par pr6f6ren&

ft MM. les actlonnalres actuels des U. M. V. k raison de une action nou-
velle pour cbaque action ancienne, au cours de cinq cent cinquante francs

et le' Solffif 'stÄ* appel ult6ri6ifc- dil'6onseil* ä"a'dhiihistratiön.
Le mOptant de Ja prime de_ 50 fr. par actiop sera affect.6, tous frais

demissions, timbre, etc., d£duits, ä la Soci6t6 immobilere des U. M. V.
cr££e r£cemment dans lie but de procurer des lodgements salubres au
personnel des usines.

La 80uscription est ouverte du vend red] 10 au lundi 20 oetobre 1919,
aux bureaux de la soci£t6, ä Vallorbe, et aux guichets des maisons de
banque ci-apr£s:

Banque Cantonale Vaudolse et ses agences,
Socifete de Banque Suisse, Nyon et Vallorbe,
de Pal6zleux et Cle, ft Vevey.

La souscription ne sera valable que moyennant presentation des an-
ciennes actions, le 20 oetobre au plus tard, aux domiciles ci-dessus pour
l'apposition de la griffe de contröle. '

Paiement d.U. coupon. IV0 SO:
Le coupon N° 20 est payable par 60 fr. aux domiciles indiqu6s ci-

dessns & partlr du 10 öctobre 1919.

Parte de fondateure :
En raison de l'£change decide, les coupons des parts de fondateurs

Np 11" (47;50*fr.) ne sont payables qa'ä la caisse des U. M( V., ä Vallorbe,
contre presentation des parts.

1«* jictobre 1919,
(29924tL) 27371

K<« <>onM«il d'administration.

IMtfcRMAVIONAlE
TRAHtPQRTE

.ERHAU1 Tlirn«|HIHHEM
'FEUERSICHERE LAGERKTlUNE 6KELIE R E1EN

TELE PHON HOTT. 64 6. 13 12

OeffeutUehes Inventar — Boehnnngsrnf
Erblasser: Gutknecht, Friedrieb, Jakobs set, von Oberried bei Mnrten, Ehemann

der Elisabeth geb. Jau, geboren 1867, gewesener Handelsmann in Worb, gestorben,
am ^80. September 1919

Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des Erblassers werden aufgefordert, ihre
Ansprachen innerhalb nachbemeldetcr Frist bei dem IteylerungsstnUhHltcrnmt KonolXlngen-
In Seblosswil anzumelden Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben weder
persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB).

Die Schuldner des Erblassers werden aufgefordert, ihre Schuldposten innert
nämlicher Frist bei dem unterzeichneten Notar schrtq^ch anzumelden.

Eingabefrist: Bis und mit 17. Noi'reihef 19t|Ü
A. Für Forderungen uud Bqrgschafts&nsprachen: Bei dem Regierungsstatthalteramt

in Seblosswil.
B. Für Guthaben des Erbium:. Bmm, un^rzpjümpten Notar.
Massaverwalter.ist Herr Go£tt(}|^jz$^f>bep. GtmSjjndjp$chr$i)0{^ in WpsJv
Worb, 14. Oktober 1919.

: Im Auftrag des Mßssa^ricaUers:
28411 Otto Jlaldemann, Notar.

KlöppalverelBi Lantei
ipa de^yereinaversammlung vopvl8^,01ct6fei l919^gji
inen;di^h Fusion im Verein für TIeynarbejl yim Be

Her JKlöuieljSrqjin IfauterM-unnen als solcher ist (lauer in Liquidäi
üntqrzei(2nc|j ist als; LlqMdator bestellt worden.

ffiiLfqa.
e«4j(
ition £

der Klöppel-
Oborland auf
getreten; derRlö_

Nac^ ge®Ulif^Kf Vq^chrift ergebt hiermit an' sämtliche Gläubiger des Klöppel
äuterbrunneh die Aufior" "• Vereins Ijäuterbrunneh die Aufforderung, ihre Forderungen» bis, apätestene2am, 21^ April i192A. beim Liquidator anzumelden. — Gleijfhzelt^weraeJfv die Ihhaber Von, Stanunan- '

teilen des Klöppelvereins Lanterhrnnnen crsuqht.,dem Liqqjdat^r. innert^glpichgr Frist'
mitzuteilen, ob sie ihre Stammanteile| KlfflSpt^vereuis gegpn^so'ljche •Öfi für
Heimarbeit im Berner Oberland umztMäoschfem!mni8chsn oder'deren RüfeSähiung
verlangen. Bezüglich der. Inhalier von Stammanteilen, die sich weder für Umtausch, noch
für Rückzahlung melden,' whrde,angenommen, sie wollen den Wert ihrer Stammanteile
dem Klöppelverlag des Vereins ftfr Heimarbeit zu Gunsten seines Reservefonds überlassen.

*'

AARAU,'den 15. Oktober 1919- (O F 5768 R) 2839.
• *>r. OUo Wqyfir, Fflrspr., A»ran. *

zur

Mtlichen GenerBlvennmmHiga der Aktionäre
pnf Samstag, den 1. November 1919, nachmittags 214 Uhr
s Hotel Krone, Winterthur

j 1. Abnahme des GeachMwbertchtes^ der JahtesFeehnung und der
Bilanz per 31, Juli 1919^

i 2. AfenäShtaa deft, Böf^htder KontraUsf^,) and Eodla^taqg, d^H.
I Verwattupösraj;«' upd der^ Gescljgftajeitqqs'
I 3 Beeöilussfä^ttSig über dlet^er«endiwigjdfiS^jewinßüberechufises..

4. Ne^ablepy defc Ve^^ogsr^Uft'pn^ d^r,Kqptfplls/^;
I Die Bilanz nebst Gewinn- und Vferlüstrechnung sowie die Berichte des
Verwaltungsrates und der Kontrollstelle liegen vom 18. Oktober 1919 an
jm Geschäftsbureau in Grflze den Aktionären zur Einsicht auf. 2840* •

III»! liiiK IL l Mä
Die ordentliche Generalrersammlong

findet statt
Samstag, den 25. Oktober a. c., mittags 12 Uhr

im • Bürgerhaus, Bern
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Bericht d^s Verwalturgsrates über das Geschäftsjahr 1918/19,'-
3. Genehmigung ddt Jäh'fesfeghnung und'Dttihargeerteilung än den

4. Bricht 'der TRechnungsrevisoren.
5. Wahl von zwei RechnurgsrevTsören und deren Stellvei tretern.
6. Verschieden^, " " (6169 Q) 2744

Der Bericht des Verwaltungsrates an die Generalversammlung, Bilanz
und Gewinn- und Verlustrecbnutg sowie Bericht der Kontrollstelle liegen
vom 18. Oktober an im BureaiL,qpj^Ge^jlsphaft zur Einsicht der Herren"'
A|^jonäj;e auj(ti G?gt;p; gepflgpnjfön. können Stimmk^rten bis und'
mit 21: Oktober auf unserem Bureau in Angenstein bezogeniwerden.

Angensteln/ ded^:4: OHeähqr

TT)©r V©rW(Oltacp»«s|rf|,^
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